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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Veranstaltungshinweise:
20. Mai 	 Schulfest 		
	 mit Auszeichnung als Naturparkschule	 Grundschule Großschönau
28. Juni 	 Antonia Hausmann Quartett 		  Webschule Großschönau

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer, 	
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr 	
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
das traditionelle Maibaumsetzen am Feuerwehrdepot war ein 
sehr gelungener Auftakt in die Freiluftsaison. Unsere Feuer-
wehr-Kameraden haben wieder mit sehr viel Engagement und 
Mühe ein schönes Fest für die ganze Familie organisiert. Das 
Wetter war bestens, auch die Stimmung. Das Engagement der Ka-
meraden kann man nicht hoch genug wertschätzen, wenn man 
bedenkt, dass sie just in dieser Zeit gleich zu mehreren Einsätzen 
gerufen wurden. Respekt und ein herzliches Dankeschön für die-
ses ehrenamtliche Wirken für das Gemeinwohl.
In der Öffentlichkeit wird wieder einmal über den längst überfäl-
ligen Bürokratieabbau geredet. In Sachsen wurde eine Reform-
kommission eingesetzt, die Vorschläge für eine Entbürokratisie-
rung erarbeiten soll. In der Praxis ist davon leider noch nichts 
spürbar. Im Gegenteil, der Förderdschungel breitet sich unge-
bremst weiter aus. Statt einer auskömmlichen Finanzausstattung 
der Gemeinden, die Planungssicherheit und ein effizientes Abar-
beiten der anstehenden kommunalen Aufgaben ermöglichen 
würde, werden ständig neue, meist sehr kurzfristige Aufrufe und 
Wettbewerbe für Förderverfahren gestartet. Oft stehen Aufwand 
und Nutzen in keinem Verhältnis. Zunehmend sind die Verfahren 
und die Entscheidungen wenig transparent. So wie unlängst im 
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“. Im No-
vember 2025 erschien der Aufruf zur Einreichung von Projekten. 
Bis Mitte Januar 2026 konnte eine Bewerbung eingereicht wer-
den. Ende Februar sollte die Entscheidung getroffen werden, wel-
che Anträge in einem weiteren Verfahren berücksichtigt werden. 
Kurzfristig haben wir in Abstimmung mit dem Gemeinderat über 
den Jahreswechsel einen qualifizierten Antrag zur Sanierung der 
Großschönauer Jahnsportstätte erarbeitet und fristgerecht einge-
reicht. Ende April erhielten wir per E-Mail ohne Begründung eine 
lapidare Absage: „Leider müssen wir Ihnen heute mitteilen, dass 
Ihre als förderfähig bewertete Interessenbekundung hierbei kei-
ne Berücksichtigung gefunden hat.“ Zum Schluss wird noch auf 
mögliche spätere Förderaufrufe verwiesen, an denen man sich 
wieder beteiligen kann. Dann können wieder neue Anträge ge-
schrieben, die Kosten fortgeschrieben werden. So werden viele 
Menschen beschäftigt, aber die eigentlichen Probleme werden 
nicht gelöst. Dass Fördergelder schlussendlich nur aus dem Steu-
eraufkommen der Bevölkerung umverteilt werden, wird schein-
bar gelegentlich verdrängt. Ohne diese komplexen, bürokrati-
schen Verfahren würde sich für manche Behörde die Frage nach 
der Daseinsberechtigung stellen.
Auch das schuldenfinanzierte Sondervermögen des Bundes, 
dass kommunale Investitionen ermöglichen soll, kommt nicht 
pauschal bei den Gemeinden an, sondern ist wieder an enge 
Vorgaben und aufwändige Formalien gebunden. Zur Umsetzung 
hat der Freistaat ein Gesetz samt einer detaillierten Verwaltungs-
vorschrift erlassen. Verteilt über 12 Jahre sollen die Mittel nach 
Einwohnerschlüssel in drei Tranchen (à 4 Jahre) projektbezogen 

Ihr Frank Peuker,
Bürgermeister

zur Auszahlung kommen. Für Großschönau sind das knapp 500 
T€ pro Tranche, also bis Ende 2036 (!) insgesamt ca. 1,5 Mio. €. In 
Anbetracht dieses Zeitraumes, der Baupreisentwicklung und der 
Inflation relativiert sich dieser Betrag. Hinzu kommen die „golde-
nen Zügel“. Bei der Industriebrache in der David-Goldberg-Straße 
(ehem. Gurtweberei bzw. ehem. Motorrad- und Technikmuseum) 
zeigt sich das Dilemma, dass diese Mittel nicht nach gemeindli-
chen Prioritäten, z. B. für den Gebäudeabbruch, verwendet wer-
den dürfen. Seit 2018 haben wir immer wieder in der Erwartung, 
dass wieder geeignete Förderprogramme aufgelegt und ausge-
stattet werden, Eigenmittel im Haushalt eingestellt. Infolge der 
extrem gestiegenen Bau- und vor allem der Entsorgungskosten 
werden mittlerweile alles in allem für den Gebäudeabbruch ca. 
750 T€ veranschlagt. Ein Betrag, der auf Grund der mangelhaften 
Finanzausstattung der Kommunen nicht aus dem Gemeinde-
haushalt gestemmt werden kann. So wird eine planmäßige Orts- 
entwicklung immer schwieriger.  
Der Breitbandausbau sorgt leider weiterhin für Ärger und Miss-
stimmung im Ort. Der eigentliche Bauherr, die GlasfaserPlus, 
nimmt ihre Bauherrenaufgabe kaum bzw. überhaupt nicht wahr. 
Diese völlig unbefriedigende Situation haben wir bereits mehr-
fach kritisch an die Geschäftsführung herangetragen. Von dort 
kommt nicht einmal eine Antwort. Ab dem 18. Mai sollen nun die 
Asphaltarbeiten beginnen. 
Ein Blick voraus: Pfingsten 2027 wollen wir 675 Jahre Großschö-
nau begehen. Eine Arbeitsgruppe hat erste Ideen gesammelt. 
Wenn Sie Interesse haben mitzuwirken oder Anregungen und 
Vorschläge einbringen möchten, Sie 
sind herzlich eingeladen. Ansprech-
partnerinnen hierfür sind: Frau Dam-
mert (Touristinfo) und Frau Mönch 
(Webschule / Bibliothek). Aber zuvor 
wünsche ich Ihnen ein frohes Pfingst-
fest und verbleibe  

Traditioneller Pfingstmontagsfrühschoppen auf dem Hutberg 
Foto: Michael Rimpler 
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Amtlicher Teil
Beschlüsse aus der 4. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde Groß-
schönau am 27.04.2026 im Sitzungssaal 
der Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 54 in 
02779 Großschönau       
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion: 	 GR Hommel, GR Kranich, GR Rokitta, 		
	 GR’in Schmied, GR Seibt
SPD-Fraktion: 	 GR’in Schienbein, GR Sell, GR Prof. Dr. Uhr 
Freie Wähler: 	 GR Feurich
DIE LINKE: 	 GR Hesse
AfD: 	 GR M. Wächter, GR St. Wächter, 			 
	 GR Zimmermann

Einreicher Bürgermeister: 09/04/202
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt, die 

Mittel der 1. Tranche aus dem Sondervermögen „Sachsenfond“ 
in Höhe von 491.496,77 € für das Bauvorhaben „Neubau / Er-
tüchtigung des 2. Rettungsweges sowie die Umsetzung brand-
schutzrelevanter Maßnahmen in der AWO – KiTa Kinderland, 1. 
Teilprojekt“ zu verwenden. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
alle erforderlichen Verfahrensschritte einzuleiten.

2.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 
Umsetzung der brandschutztechnischen Ertüchtigung des 
KiTa- und Hortbereiches (2. Teilprojekt). Der Bürgermeister 
wird beauftragt, einen Zuwendungsantrag über das Förder-
programm „KitaBau“ zur Kofinanzierung einzureichen.

3.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt der vor-
stehend beschriebenen Vorgehensweise zu und beschließt, die 
Mittel der 2. Tranche aus dem Sondervermögen „Sachsenfond“ 
in Höhe von 491.496,77 € für das Bauvorhaben „Sanierung der 
2-Feld-Sporthalle der Ludwig-Jahn-Sportstätte Großschönau“ 
zu beantragen. Der Bürgermeister wird beauftragt, alle erfor-
derlichen Verfahrensschritte einzuleiten.

Abstimmungsergebnis: 	 13 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 10/04/202
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem Kauf 
des Flurstücks 652/2 in Großschönau zu einem Preis von 1.314,90 
€ zuzüglich aller Erwerbsnebenkosten zu. Der Bürgermeister wird 
mit dem Abschluss des Kaufvertrages beauftragt.
Abstimmungsergebnis: 	 13 + 1 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Mittwoch, dem 27.05.2026, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt. 
Die nächsten Sitzungen des Technischen sowie des Hauptaus-
schusses sind für den 09. / 10.06.2026 geplant.  
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öf-
fentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter: 
www.grossschoenau.de/Aktuelles.	

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, dem 02.06.2026, in der Zeit von 16:30 bis 17:30 
Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine Tele-
fonsprechstunde (Tel. +49 35841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 19.05.2026, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer +49 35841 31040 in der Gemeindever-
waltung erreichbar.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
19.05.2026, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch. 
Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer +49 170 6320090 zu erreichen.

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 	 10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi. 	 geschlossen

Informationen 
aus dem Sachgebiet Liegenschaften
Im Auftrag des Staatsbetrieb Sachsenforst erfolgt nachfolgende Be-
kanntmachung:
Bekanntmachung des Staatsbetriebes Sachsenforst zum Vorha-
ben „Aktualisierung der selektiven Waldbiotopkartierung“ Kar-
tierdurchgang 2026
Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört 
gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und Zu-
ständigkeiten der Forstbehörden.
Für die im Jahr 2026 durchzuführende Aktualisierung der Wald-
biotopkartierung im Landkreis Bautzen und dem westlichen 
Landkreis Görlitz hat der Staatsbetrieb Sachsenforst die Firma 
„Forestis“ (Kontakt: post@forestis.de) mit den notwendigen Au-
ßenaufnahmen beauftragt.
Die Mitarbeiter des Büros werden als Beauftragte der Forstbehör-
den (§ 40 Abs. 6 SächsWaldG) die zu untersuchenden Flächen im 
Landkreis Görlitz von Mai bis September 2026 begehen. Die Un-
tersuchungsgebiete liegen innerhalb der folgenden Gemeinden: 
Bertsdorf-Hörnitz, Großschönau, Hainewalde, Herrnhut, Kottmar, 
Leutersdorf, Mittelherwigsdorf, Oderwitz und der Stadt Zittau.
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Verständ-
nis.
Ob im Zuge der Kartierung ein konkretes Flurstück betroffen ist, 
kann im Forstbezirk Neustadt erfragt werden.
Ihr zuständiger Ansprechpartner ist:
Forstbezirk Neustadt |
Sachbearbeiter Privat- und Körperschaftswald | 
Herr Konstantin Schanze | Tel.: +49 359 6585731
Bei allgemeinen Fragen zur Waldbiotopkartierung steht Ihnen 
das Referat „Naturschutz im Wald“ der Geschäftsleitung von 
Sachsenforst zur Verfügung.
Ansprechpartner:
Michael Götze-Werthschütz | Michael.Goetze-Werthschuetz@
sachsenforst.sachsen.de | Tel.: +49 3501 468337

Bärbel Woywod
SB Anlagenbuchhaltung / Liegenschaften
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Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Ankommen Wohlfühlen Bleiben

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot. 
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050 

Weitere Informationen zu unseren Wohnungsangeboten finden Sie unter
www.w-w-g.net oder www.immowelt.de

Ob allein, zu zweit oder mit Familie – bei uns finden Sie Raum für 
das, was Ihnen wichtig ist. Ein Ort, an dem man sich zu Hause fühlt; 
ruhig, gepflegt und mit allem, was das Leben angenehm macht. 
Grün vor der Tür, kurze Wege und eine Nachbarschaft, in der man 
sich kennt – so lässt es sich gut leben.

Lust auf Veränderung? Dann lernen Sie uns kennen.
Wir freuen uns auf Sie!

Wohnbau u. Wärmeversorgung 
Großschönau GmbH
Prof.-Krumbholz-Str. 10
02779 Großschönau
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Landestalsperrenverwaltung Sachsen
Rückbau bestehender Ufermauern und 		
vorhandener Gefällestufe in Großschönau, Mandau
Der Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen obliegt 
im Rahmen ihrer Aufgaben u. a. die Unterhaltung der sächsi-
schen Fließgewässer I. Ordnung und wasserbaulichen Anlagen. 
Hierzu gehören u. a. auch die Mandau und die vorhandene Ge-
fällestufe im Bereich Niederer Mandauweg in Großschönau.
In Kürze beginnen die Arbeiten zum Rückbau der bestehenden 
Ufermauern und der vorhandenen Gefällestufe unterhalb der 
Fußgängerbrücke zur Mühlstraße auf Höhe Niederer Mandau-
weg 9 bis ca. Höhe des Gebäudes Niederer Mandauweg 15b. 
Dabei werden die linksufrigen maroden Ufermauern zurückge-
baut und durch Böschungen ersetzt. Am rechten Ufer erfolgt 
ein Teilrückbau der Ufermauern. Böschungen werden dort bis 
zur Breiten Aue 5 angelegt. Durch den Rückbau der Gefällestu-
fe (ehemaliges Obermühlenwehr) wird das mittlere Sohlgefälle 
im betroffenen Abschnitt erhöht, was zu einer Absenkung des 
Wasserspiegels im Hochwasserfall oberhalb und im Bereich des 
Wehres führt. Im Gewässerprofil wird die Sohle mit Natursteinen 
befestigt. Für die ökologische Durchgängigkeit, auch bei gerin-
gen Abflüssen, wird eine Niedrigwasserrinne ausgebildet. Zur 
Bewirtschaftung des Gewässers wird auf der linken Gewässersei-
te ein tiefliegender Fahrweg mit Zufahrtsrampe angelegt.

Die Maßnahmen werden zwischen Mai 2026 bis voraussichtlich 
Dezember 2027 durchgeführt. Vor Ort beginnen bereits in der 
19. Kalenderwoche Vorbereitungsarbeiten, wie z. B. Beweissi-
cherungen an den umliegenden Verkehrswegen und Gebäuden, 
verkehrsregulierende Arbeiten, Baustelleneinrichtung und Teil-
rückbauten. Die Arbeiten im Gewässer können wegen der Fisch-
schonzeit der Äsche frühestens am 16.06.2026 beginnen.
Die Andienung der Baustelle erfolgt über Hofeweg und Niederer 
Mandauweg. Wegen der Baustellentransporte kann es zu tem-
porären Behinderungen für den Anliegerverkehr kommen. Wir 
bitten alle Anlieger dafür um Verständnis. 
Über anstehende Beweissicherungsmaßnahmen werden die be-
troffenen Anwohner im Baubereich informiert.
Die Bauausführung erfolgt durch die OSTEG mbH und die 
Bauoberleitung übernimmt das Ingenieurbüro Jungmichel, bei-
de aus Zittau kommend.
Die Baumaßnahme wurde mit der zuständigen Naturschutz-, 
Wasser-, Fischerei- und Denkmalschutzbehörde sowie der Ge-
meindeverwaltung Großschönau abgestimmt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen | 			
Betrieb Spree/Neiße | Am Staudamm 1 | 02625 Bautzen
Telefon: +49 3591 67110 | E-Mail: betrieb.sn@ltv.sachsen.de 

Landratsamt Görlitz
Sternradfahrt des Landkreises Görlitz – Mit dem Rad 
die deutsch-polnische UNESCO-Region entdecken
Am 30. Mai 2026 lädt der Landkreis Görlitz zum 23. Mal zur 
Sternradfahrt ganz in den Norden des Landkreises nach Schleife 
in den Ortsteil Mühlrose ein. 
Mehr Informationen unter www.sternradfahrt.de 
Projekt wurde durch die Europäische Union aus den Mitteln des Eu-
ropäischen Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen des Klein-
projektfonds Polen – Sachsen 2021-2027 mitfinanziert. 
Ansprechpartner für Rückfragen: 
Entwicklungsgesellschaft Niederschlesische Oberlausitz mbH 
Servicestelle Tourismus & Freizeit       
Maja Daniel-Rublack | Telefon: +49 3581 32901-21 | 		
E-Mail: maja.daniel-rublack@wirtschaft-goerlitz.de   

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
es hat sich ja bestimmt schon herumgesprochen, dass es in die-
sem Jahr kein Dorffest geben wird. Stattdessen feiert die Freiwil-
lige Feuerwehr Waltersdorf ihr 150jähriges Jubiläum. Gestartet 
wird mit einem Festumzug am oberen Parkplatz am 20. Juni 
gegen 13:00 Uhr. Geplant ist ein Zug entlang der Hauptstraße, 
Dorfstraße, Friedrich-Schneider-Weg, Kirchberg bis zur Festwiese 
am Naturparkhaus. Um 15:00 Uhr beginnt die offizielle Feierstun-
de im Festzelt, am Abend ab 20:00 Uhr wird es dann Livemusik 
von der Live Style Band aus Görlitz geben. Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr hoffen auf eine rege Teilnahme. 
Am Sonntag, den 21. Juni, feiern wir gleich weiter. Es ist der Tag 
der Sommersonnenwende. Diese Veranstaltung wird traditionell 
wieder von unserer Feuerwehr organisiert und ausgerichtet.
Größere Bautätigkeiten gibt es in Waltersdorf derzeit keine. Al-
lerdings wirft der Breitbandausbau seine Schatten voraus. Bauen 
wird das Ganze die Deutsche Glasfaser.
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Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags	 16:00 – 18:00 Uhr 
	 im Niederkretscham Waltersdorf 		
		 - Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen und Hainewalder,
der Mai hat Einzug gehalten und er wurde - wie jedes Jahr - mit 
dem traditionellen Hexenbrennen am Bunker begrüßt. Auch in 
diesem Jahr wurde das Feuer vom Jugendclub organisiert und 
bei bestem Wetter traf sich Alt und Jung, um in den Mai zu fei-
ern. Durch viel Engagement des Organisationsteams wurde hier 
wieder eine super Veranstaltung für unseren Ort auf die Beine 
gestellt. Vielen Dank an alle, die mitgewirkt haben. 
Pünktlich zum Monatswechsel wurde die Straße im Roschertal 
fertig und zur Nutzung freigegeben. Der Weg nach Mittelher-
wigsdorf ist natürlich noch nicht offen, am 1. Juni beginnen hier 
die Bauarbeiten an der Bahnbrücke. Sollte alles nach Plan laufen, 
ist die Brücke und damit die Straße zum Jahresende wieder nutz-
bar. 
Mitte des Monats beginnt auch die Firma Franke mit der Neu-
gestaltung unseres Turnhallenvorplatzes. Die Finanzierung für 
diese Baumaßnahme wurde über eine Leader Förderung reali-
siert. Im Zuge dieser Umbaumaßnahme werden die Zugänge zur 
Turnhalle und zum Sängerstübel behindertengerecht gestaltet. 
Arbeiten einer ganz anderen Art finden demnächst im Kinder-
garten statt: Diesen Platz haben seit einiger Zeit Waldameisen für 
gut befunden und den Sandkasten und das Dach besiedelt. Nach 
Begutachtung und erfolgter Genehmigung der Unteren Natur-
schutzbehörde werden die Ameisen jetzt von einer zertifizierten 
Fachfirma umgesiedelt. Diese hat die Nester ebenfalls in Augen-
schein genommen, so dass nun dem zeitnahen „Umzug“ nichts 
mehr im Wege steht. 
Wer aufmerksam durch den Ort fährt, dem ist am Turnhallenberg 
sicherlich auch schon die große „700“ aufgefallen. Diesen Auf-
steller hat Marko Elsner mit seinen Kollegen kostenlos für unser 
Ortsjubiläum gebaut. Vielen lieben Dank - jetzt ist das Jubiläum 
auch optisch allen Vorbeifahrenden präsent. Danke auch an die 
Firma Pratsch, die das Material gesponsert hat, sowie die Maler-
firma Heidrich, die ebenfalls kostenlos die „700“ mit einem blau-
en Anstrich versehen wird. Nach deren Fertigstellung übernimmt 
der Bauhof die Anbringung einer entsprechenden Beleuchtung. 
Auch stehen in den nächsten Wochen gleich 3 Veranstaltungen 
im Rahmen der 700-Jahr-Feier auf dem Programm: Los geht’s 
am 16. Mai mit dem Wandertag „Hainewalde wandert“ - mit drei 
unterschiedlichen Wanderrouten, 6 km / 15 km / 23 km. Für je-
den Ausdauertyp ist also etwas dabei. Start und Ziel ist an der 
Turnhalle, und nach dem Zieleinlauf kann sich dann bei Kaffee 
und Kuchen erholt werden. Als nächstes folgt am 30. Mai das 
Backofenfest. Dieses findet an der Pfarrscheune beim Pfarrhaus 
statt. Wer Brot oder Kuchen gebacken haben möchte, kann seine 
vorbereiteten Werke gern mitbringen. Aber auch für alle anderen 
Gäste gibt es Kaffee, Kuchen und einen kleinen Imbiss. Nochmals 

auf Schusters Rappen geht‘s dann am 6. Juni zur Kräuterwan-
derung - Start ist ebenfalls an der Turnhalle. Alle Details zu allen 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Webseite. 
Zum Schluss möchte ich noch eine Bitte an alle Grundstücksei-
gentümer loswerden: Wie Sie alle wissen, haben wir seit fast ei-
nem Jahr ein neues Feuerwehrfahrzeug. Im Rahmen von Übun-
gen wurde das Fahrzeug getestet und über viele Hainewalder 
Straßen und Wege bewegt. Dabei hat das Fahrzeug bereits eini-
ge Kratzer durch nicht verschnittene Bäume und Sträucher abbe-
kommen, die überhängend die Verkehrsflächen beeinträchtigen; 
manche Zufahrtsstrecken waren für das Fahrzeug schlichtweg 
nicht passierbar. In Anbetracht des Anschaffungswertes und 
auch, damit wir noch sehr lange Freude an dem Fahrzeug haben, 
möchte ich alle Grundstückseigentümer bitten, die Bäume und 
Sträucher an den Grundstücksgrenzen entsprechend zu ver-
schneiden, damit Fahrzeuge - auch in Größenordnung der der 
Feuerwehr - ungehindert passieren können. Ich denke, es liegt in 
unser aller Interesse, dass im Notfall die Feuerwehr ungehindert 
Zufahrt zu allen Grundstücken erhält. Vielen Dank! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen schönen Mai.

Ihr Karsten Koroschetz
Bürgermeister

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
den Hainewaldern für die gute Zusam-
menarbeit und Mithilfe beim Erstellen 
des historischen Pfades bedanken. 
Dank der Hilfe von Vielen können ca. 
20 Tafeln zu markanten Punkten von 
Hainewalde erstellt werden. Redakti-
onsschluss für die Beschreibung von 
Objekten ist der 30.05.2026. Geplant ist, die Tafeln im August auf-
zustellen, so dass pünktlich zum Festwochenende die Tafel für 
Alle sichtbar sind.

Ihre Historik Gruppe

Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates ist am 20. Mai 2026 um 19:30 Uhr im Vereinsraum des Na-
turparkhauses.
Der nächste Vereinsstammtisch findet am Mittwoch, den 3. 
Juni, im Vereinsraum des Kretschamvereines statt.
Auch im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich allen Lesern ein 
schönes Pfingstfest.

Frank Feurich, 
Ortsvorsteher
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Amtlicher Teil
Beschlüsse aus der 3. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Gemeinde Hainewalde am 
20.04.2026
06/04/2026             
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen „Sanierung des Hauptpark- und Freiluft-
marktplatzes des Gemeinde Hainewalde“ an die Firma Bau GmbH 
Franke aus Hainewalde zum Angebotspreis von 57.999,36 € brut-
to.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:		  10 + 1
Ja-Stimmen:	  	 10 + 1
Nein-Stimmen:		  keine
Stimmenthaltungen: 		  keine
Befangenheit: 		  keine

07/04/2026            
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen „BW 13 – Weg Siedemühlgraben, In-
standsetzung Flügelmauerwerke stromabwärts“ an die Firma 
OSTEG mbH aus Zittau zum Angebotspreis von 6.724,24 € brutto.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:		  10 + 1
Ja-Stimmen:	  	 10 + 1
Nein-Stimmen:		  keine
Stimmenthaltungen: 		  keine
Befangenheit: 		  keine

08/04/2026            
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen “Straßenbeleuchtung Querweg II – Tief-
bauarbeiten“ an die Firma Rauch Kabel- und Rohrleitungs-Tiefbau 
aus Kottmar zum Angebotspreis von 10.947,52 € brutto. 
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:		  10 + 1
Ja-Stimmen:	  	 10 + 1
Nein-Stimmen:		  keine
Stimmenthaltungen: 		  keine
Befangenheit: 		  keine

09/04/29026           
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die An-
nahme und Vermittlung der in der Anlage 1 aufgeführten Spen-
den für das I. Quartal 2026. 
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:		  10 + 1
Ja-Stimmen:	  	 10 + 1
Nein-Stimmen:		  keine
Stimmenthaltungen: 		  keine
Befangenheit: 		  keine

10/04/2026           
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde stimmt dem Verkauf 
des Flurstücks 527 der Gemarkung Hainewalde, Talstraße an die 
Eigentümer des Grundstücks Talstraße 4 in 02779 Hainewalde 
zum Kaufpreis von 240,00 € zu. Außerdem sind sämtliche mit dem 
Grunderwerb verbundenen Kosten durch die Käufer zu tragen.
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages be-
auftragt.
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Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 18.05.2026, 19:00 
Uhr vorgemerkt. Die Tagesordnung sowie den Tagungsort 
entnehmen Sie bitte der öffentlichen Bekanntmachung.  

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:		  10 + 1
Ja-Stimmen:	  	 10 + 1
Nein-Stimmen:		  keine
Stimmenthaltungen: 		  keine
Befangenheit: 		  keine

11/04/2026           
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt, folgen-
de finanziellen Zuschüsse im Rahmen der Vereinsförderung 2026 
auszureichen:
1.	 Kräuter-Kreis Hainewalde			   400,00 €
2.	 TSG Hainewalde e.V.			   1.500,00 €
3.	 Reit- u. Fahrverein „Dreiländereck“ e.V. Hainewalde	 1.000,00 €
4.	 Förderverein zur Erhaltung 			

d. Kanitz-Kyawschen Schlosses e.V.	 600,00 €
5.	 Eurohof Dreiländereck e.V. Sachsen, Hainewalde	 500,00 €
6.	 Hainewalder Gartenverein e.V.	 150,00 €
7.	 Rassekaninchenzüchterverein S 204 Hainewalde	 150,00 €
8.	 Hainewalder KuxBau e.V.			   200,00 €
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:		  10 + 1
Ja-Stimmen:	  	 10 + 1
Nein-Stimmen:		  keine
Stimmenthaltungen: 		  keine
Befangenheit: 		  keine

Nichtamtlicher Teil

Mai / Juni
Gelbe Tonne:	 Dienstag, 19.05.2026
Bioabfall:	 Mittwoch, 27.05.2026
	 Dienstag, 09.06.2026
Restmüll:	 Dienstag. 19.05.2026
 	 Dienstag, 02.06.2026
Blaue Tonne:	 Dienstag, 19.05.2026
Schadstoffmobil:	 Mittwoch, 05.08.2026				  
	 11:30 – 12:15 Uhr 	 Kretschamberg

Änderungen vorbehalten

Abfallentsorgung

Wir gratulieren zur Hochzeit und 		
wünschen den Ehepaaren alles Gute	
Anne Bernhardt und Felix Michael		
aus Seifhennersdorf 		  am 18.04.2026
Kathleen Jatzke und Marko Seeliger	
aus Kurort Jonsdorf  		  am 24.04.2026 

Informationen
Familiennachrichten
des Standesamtes
Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Helene Liebisch, geb. Schultz		
aus Großschönau
Paul Harry Herforth			 
aus Großschönau
Gertrud Ursula Rybarsch, geb. Müller	
aus Großschönau
Christel Barbara Albert, geb. Spyra	
aus Großschönau
Knut Günter Schäfer			 
aus Leutersdorf / OT Spitzkunnersdorf
Annelies Gudrun Schmidt, geb. Haufe	
aus Großschönau
Baldur Gampe 				  
aus Großschönau
Martha Annelies Pritza, geb. Petermann 	
aus Hainewalde
Heinrich Bruno Erbe 			 
aus Hainewalde, zuletzt „Wichernhaus“ Mittelherwigsdorf

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Monika Erdmann 		 09.06.1956
 	 Herrn Steffen Bänsch 		 11.06.1956
75. Geburtstag 	 Herrn Dr. Eckart Buhl 		 16.05.1951
	 Herrn Harald Müller 		 28.05.1951
 	 Frau Martina Krichel 		 31.05.1951 
 	 Frau Hannelore Stange 		 02.06.1951
80. Geburtstag 	 Frau Helga Klapper 		 04.06.1946
85. Geburtstag 	 Herrn Klaus Peschke 		 17.05.1941
 	 Frau Sigrid Arnold 	 10.06.1941
90. Geburtstag 	 Frau Ruth Hänsch 		 21.05.1936
 	 Frau Anita Peter 		 25.05.1936
95. Geburtstag 	 Herrn Christian Döring		 19.05.1931

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Margret Gansekow 	 10.06.1956
 	 Herrn Frank Bartsch 	 12.06.1956
 	 Frau Dr. Barbara Beyer 	 12.06.1956
75. Geburtstag 	 Herrn Dr. Rolf Oppelt 	 30.05.1951
 	 Herrn Rainer Köhler 	 02.06.1951
85. Geburtstag 	 Herrn Udo Richter 	 30.05.1941

Altersjubilare

Hundekottüten 
erhalten Sie in 
der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 12.
100 Stück kosten 1,– ..
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Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Herrn Volker Mäbert 	 02.06.1956
 	 Frau Waltraud Dietrich 	 05.06.1956

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte:	 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte Mai bis Mitte Juni 2026
Samstag, 16.05.		
ab 08:00	 Hainewalde wandert 	 Start und Ziel:
	 gemeinsam mit Freunden 	 Turn- und
	 und Gästen	 Festhalle 
	 Anlässlich des 700-jährigen Jubiläums 	 Hainewalde
	 lädt Hainewalde alle Wanderfreunde, 
	 Gäste und Familien zu einem besonderen 	
	 Wandertag ein.
19:00	 Klangerlebnis Blechbläserensemble 	 Ev.-Luth.
	 „Dresden Brass Quintet“	 Kirche 
		  Erholungsort Waltersdorf
Dienstag, 19.05.		
10:00	 Einladung zu interessanten 	 Treff: 
	 Entdeckungen in Hainewalde 	 Kanitz-Kyawsches
	 (Führung)	 Schloss Hainewalde

Mittwoch, 20.05.		
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Webschule
18:00		  Großschönau

Donnerstag, 21.05.		
10:00	 Ortsführung entlang der 	 Naturparkhaus
	 Umgebindehäuser 	 Erholungsort
	 im Erholungsort Waltersdorf	  Waltersdorf
15:00	 „Musikalische Frühlingsgefühle“ 	 Landhotel	
	 mit Kathrin & Peter 	 „Quirle-Häusl“
	 Nachmittagsprogramm mit Kaffee, 	 Erholungsort
	 hausbackenem Kuchen sowie 	 Waltersdorf
	 Abendessen 59,50 € p. P. 	
	 Reservierung erforderlich	

Samstag, 23.05.		
10:00	 Traditionelle Pfingstwanderung 	 Treff:
	 auf die Lausche, Anmeldungen 	 „Rübezahlbaude“
	 bis 21.05. bei Familie Jäckel 	 Erholungsort
	 +49 35841 37997	 Waltersdorf

Sonntag, 24.05.		
14:00 – 	 Pfingstführungen	 Kanitz-Kyawsches
17:00	 mit Kaffee und Kuchen	 Schloss Hainewalde

Montag, 25.05.		
10:00	 Pfingstmontags-Frühschoppen	 Hutberg
		  Großschönau
Dienstag, 26.05.		
11:00	 Kräuterwanderung 	 Treff: 
	 entlang der Pocheaue –  	 „Jägerwäldchen“
	 Unsere Kräuterfrau zeigt Interessierten 	 Bertsdorf
	 die "Schätze" des Naturparks und 	 Koordinaten
	 erklärt Ihnen, wie man diese zu 	 50°52'21.1"N
	 wohltuenden und heilenden 	 14°41'05.4"E
	 Tinkturen, Salben u.v.m.  verarbeiten 
	 kann. (Dauer ca. 2 Std.) Anmeldung 
	 bis 25.05. in der Tourist-Information	

Mittwoch, 27.05.		
10:00	 Einladung zu interessanten 	 Treff: 
	 Entdeckungen in Hainewalde 	 Kanitz-Kyawsches
	 (Führung)	 Schloss Hainewalde
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Webschule
18:00		  Großschönau

GASTSTÄTTE · AUSSICHTSTURM
Mo. – Mi. Ruhetage 

Öffnungszeiten:
Donnerstag – Sonntag 11:00 Uhr – 19:00 Uhr

Tel.: 035841 35666

 E-Mail: breitebergbaude@t-online.de · www.breitebergbaude.de E-Mail: breitebergbaude@t-online.de · www.breitebergbaude.de

Pfingstsonntag, den 24.05.2026
von 10:00 bis 14:00 Uhrvon 10:00 bis 14:00 Uhr

Eintritt: 4,00 Eintritt: 4,00 !! · Kinder frei· Kinder frei
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pfingstsonntag, den 24.05.2026Pfingstsonntag, den 24.05.2026Pfingstsonntag, den 24.05.2026Pfingstsonntag, den 24.05.2026Pfingstsonntag, den 24.05.2026Pfingstsonntag, den 24.05.2026Pfingstsonntag, den 24.05.2026Pfingstsonntag, den 24.05.2026

Pfingstkonzert

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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Donnerstag, 28.05.		
10:00	 Ortsführung durch das 	 Treff: Parkplatz
	 Textildorf Großschönau	 Ev.-Luth Kirche
 		  Großschönau

Samstag, 30.05.		
10:00	 Tag der Jagd – 	 Haebler-Gut
	 Infotag der Jagdgenossenschaft 	 Großschönau
	 Großschönau – Waltersdorf zur Jagd	
11:00	 Backofenfest 	 Pfarrscheune
	 gemütliches Beisammensein 	 Hainewalde
	 und dabei eigenen Kuchen oder 
	 eigenes Brot backen
14:30	 Kinderfest	 Kleines Bad 
		  Großschönau
15:00	 Helga Pilz - Ausstellung 	 Deutsches
	 „Löbauer Kollektion“ 	 Damast- und
	 Künstlerinnenführung	 Frottiermuseum 
	 mit Gespräch 	 Großschönau

Montag, 01.06.		
10:00	 Betriebsbesichtigung 	 Frottana
	 Frottana Textil GmbH & Co. KG 	 Textil GmbH
	 ab 10 Personen, Voranmeldung 	  & Co. KG
	 unter +49 35841 8245, Gruppen-	 Großschönau
	 führungen sind auch an anderen 
	 Tagen buchbar (außer samstags, 
	 sonntags, feiertags)	

Dienstag, 02.06.		
11:00	 Kräuterwanderung 	 Treff: 
	 entlang der Pocheaue –  	 „Jägerwäldchen“
	 Unsere Kräuterfrau zeigt Interessierten 	 Bertsdorf
	 die "Schätze" des Naturparks und 	 Koordinaten
	 erklärt Ihnen, wie man diese zu 	 50°52'21.1"N
	 wohltuenden und heilenden 	 14°41'05.4"E
	 Tinkturen, Salben u.v.m.  verarbeiten 
	 kann. (Dauer ca. 2 Std.) Anmeldung 
	 bis 25.05. in der Tourist-Information	

Mittwoch, 03.06.		
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Webschule
18:00		  Großschönau

Donnerstag, 04.06.		
10:00	 Ortsführung entlang der 	 Naturparkhaus
	 Umgebindehäuser 	 Erholungsort
	 im Erholungsort Waltersdorf	  Waltersdorf

Freitag, 05.06.		
ab 09:00	 Fußballfest	 Sportplatz Großschönau
 		  Ludwig-Jahn-Sportstätte 
19:30	 Sagenhafter Abendspaziergang 	 Treff:
	 durch Großschönau, nur mit 	 Bäckerei Schulz, 
	 Voranmeldung in der Tourist-	 Hauptstraße 73,
	 Information oder direkt bei der 	 Großschönau
	 Bäckerei Schulz unter +49 35841 63939 
	 Imbiss und Getränke im Anschluss an 
	 die Führung sind nicht im Preis enthalten, 
	 bitte bei Anmeldung mit vorbestellen.	

Samstag, 06.06.	 	
ab 09:00	 Fußballfest	 Sportplatz Großschönau
 		  Ludwig-Jahn-Sportstätte 
15:00	 Kräuterwanderung 	 Treff:
	 (bei Regenwetter Kräuterseminar 	 Turn- und
	 im Sängerstübel)	 Festhalle Hainewalde
ab 09:00	 Fußballfest	 Sportplatz Großschönau
 		  Ludwig-Jahn-Sportstätte 

Montag, 08.06.		
10:30	 Mundart Ortsführung	 Treff:
	 Erleben Sie die Einzigartigkeit der 	 Ev.-Luth. Kirche
	 Oberlausitzer Mundart gepaart 	 Großschönau
	 mit Humor und viel Wissenswertem 
	 zur Region. Diese Dialektführung ist 
	 auch für "nicht Mundartler" geeignet.	

Mittwoch, 10.06.		
111:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Webschule
18:00		  Großschönau

Donnerstag, 11.06.		
10:00	 Ortsführung durch das 	 Treff: Parkplatz
	 Textildorf Großschönau	 Ev.-Luth Kirche
 		  Großschönau

12.06. – 14.06.
	 Schlossfest 	 Kanitz-Kyawsches 
		  Schloss Hainewalde

Freitag, 12.06.		
19:30	 Konzert mit Andi Weiss                                       	Ev.-Luth. 	
		  Kirche Großschönau
20:00 – 	 „Dunkelromantischer	 Kanitz-Kyawsches
24:00	 Sommerabend“ 	 Schloss Hainewalde
	 mit Führungen	

Samstag, 13.06.		
14:00 – 	 WWKiPDay (Weltweiter Stricktag	 Webschule
17:00	  in der Öffentlichkeit): „Stricken	 Großschönau
	  an Strickmaschinen“	
10:00 – 	 „Mittelalterliches Markttreiben“	 Kanitz-Kyawsches
24:00	 mit Führungen	 Schloss Hainewalde

Sonntag, 14.06.		
09:00	 26. Radtouristikfahrt 	 Sportplatz
	 „Mit Trixi durch die Oberlausitz“	 Großschönau
		  Ludwig-Jahn-Sportstätte
10:00 – 	 „Barockes Leben"	 Kanitz-Kyawsches
17:00	 mit Führungen	 Schloss Hainewalde

Montag, 15.06.		
09:30	 Geführte Wanderung mit 	 Alpakahof Staritz, 
	 Alpakas zur Sängerhöhe – 	 Herrenwalde 26
	 Auf den Spuren von Agnes Kraus. 	 Erholungsort
	 Weitere Infos unter 015168451200	 Waltersdorf

– Änderungen vorbehalten –

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: +49 35841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de	

Öffnungszeiten 		
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag, 
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:  	
„Wilde Schönheit und ihre Bedeutung“ 
Ausstellung der Naturparkgruppenkinder 
„Junge und Wilde Füchse“
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Neues aus der Tourist-Information
Tag des offenen Umgebindehauses
Der diesjährige Tag des offenen Umgebindehauses findet am 
31.05. von 10:00 bis 17:00 Uhr in Deutschland und Polen und am 
30.05. in Tschechien statt. Die Eröffnung des Tages ist um 10:00 
an der Geschäftsstelle in Neugersdorf. Umfangreiche Informatio-
nen zu geöffneten Objekten finden Sie unter https://www.umge-
binde.haus. Hier steht auch das Programm zum Download bereit: 
https://www.stiftung-umgebindehaus.de/Tag_des_offenen_ 
Umgebindehauses.html
Die Tourist-Information und die Erlebnisausstellung sind an dem 
Tag von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Abstimmung Deutschlands schönster Wanderweg
Der Oberlausitzer Bergweg 
ist in diesem Jahr als einziger 
Wanderweg in Sachsen für 
die Wahl zu „Deutschlands 
schönster Wanderweg“ nomi-
niert – in der Kategorie Mehr-
tagestouren. Wir freuen uns 
über jede Unterstützung, um 
den Oberlausitzer Bergweg 
bestmöglich zu platzieren und 
damit ein starkes Signal für die 
gesamte Region zu setzen.

Der direkte Zugang zum Wahlstudio ist über folgenden Link 
möglich: https://wandermagazin.de/wahlstudio.

Karina Dammert
Leiterin Tourist-Information im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Seit dem 23.02.2026 wird das Freizeitbad modernisiert. Das 
Solebad ist zum Pool umfunktioniert und steht weiterhin 
zur Verfügung
Sauna
Montag – Freitag 	 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag – Sonntag 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunalandschaft mit Finnhaus, Blocksauna und schönem Sauna-
garten zum Entspannen.
Stündlich finden im Finnhaus verschiedene Aufgüsse mit natürli-
chen Aromen statt.

Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: +49 35841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: +49 35841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten: 	 	
Dienstag – Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen:  Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.

Die Ausstellung mit Werken von Helga Pilz wurde eröffnet. Un-
ser Dank gebührt allen, die zum Aufbau beigetragen haben. Die 
Ausstellung umfasst Werke aus drei Jahrzehnten, darunter zahl-
reiche Gewebe und einige Entwürfe. Diese wurden allesamt ma-
nuell gefertigt und gewähren Einblicke in die zeitliche Dimension 
derartiger Arbeiten. Es besteht die Möglichkeit, die Ausstellung 
eigenständig zu erkunden oder eine fachkundige Führung durch 
Helga Pilz zu erhalten. Die entsprechenden Termine sind unter-
halb des Textes aufgeführt. 
Am 13. Juni findet weltweit erneut der Tag statt, an dem sich 
dem Stricken in der Öffentlichkeit gewidmet wird (wwkip-Day). 
Zu diesem Zweck kommen uns erneut die Großschönauer Strick-
frauen im Museumsgarten besuchen. Wir möchten Sie ermuti-
gen, sich der Gruppe anzuschließen und gemeinsam zu stricken. 
Der Austausch über Muster und Materialien ist inzwischen eta-
bliert.
Im Museumsshop werden zahlreiche neue Bücher angeboten, 
die als Anregung für das eigene kreative Schaffen, für Recher-
chen oder für das Eintauchen in textile Geschichten dienen kön-
nen.
Wir freuen uns auf Sie und verbleiben mit herzlichen Grüßen,

Evelyn Schweynoch und das Museumsteam!
- 	 13.06.2026 | 14:00 – 17:00 Uhr | wwkip-Day im Museum | 		

die Großschönauer Strickgruppe zu Gast
- 	 31.05. / 26.07. / 30.08. / 25.10.2026 | 14:00 Uhr | 		

Künstlerinnenführung mit Gespräch in der Sonderausstellung 
  	 (Anmeldung unter 					   

besucherservice@ddfm.de; +49 35841 35469

 
Eröffnung der Ausstellung Helga Pilz. Löbauer Kollektion

Museen

• Steildach
 in Ziegel- o. Naturschiefer

• Fassade
• Flachdach
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Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, OT Waltersdorf 
02799 Großschönau
Telefon: +49 152 59173393
Öffnungszeiten:
Mi. / Sa.		  10:00 – 12:00 Uhr
Fr.		  10:00 – 16:00 Uhr
Ab 4 Personen können außerhalb der Öffnungszeiten Termine 
telefonisch vereinbart werden.

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: +49 35841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de

Öffnungszeiten:	 April – Oktober: Samstag und Sonntag 		
	 10:00 – 17:00 Uhr | letzter Einlass: 16:00 Uhr
	 Für Termine nach Vereinbarung bitte bei der 	
	 Tourist-Information Großschönau / 			
	 Erholungsort Waltersdorf unter 
	 +49 35841 2146 melden. 

Textildorf-Bibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: +49 35841 31035 | E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Mo. | Mi. | Fr.:		 geschlossen
Dienstag:		  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag:		 14:00 – 17:00 Uhr

Oberlausitzer Webschule
Waltersdorfer Straße 48, 02779 Großschönau, 
Tel.: +49 35841 31038, 			 
E-Mail: webschule@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten Webwerkstatt: 		
mittwochs 11:00 – 18:00 Uhr 
Führungen auf Anfrage und unter vorheriger Anmeldung 	
möglich.

Im Mai können Sie uns weiterhin in der Webwerkstatt besuchen, 
diese ist noch bis einschließlich 24. Juni geöffnet, danach geht 
das Angebot in die wohlverdiente „Sommerpause“ und wird ab-
gelöst von einem Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche, 
über das wir in der nächsten Ausgabe näher berichten.

Am 13. Juni steht wieder der „Welt-
tag des Strickens in der Öffentlichkeit“ 
(wwkipday) an. Zu diesem möchten 
wir Sie gern mit einem besonderen 
Angebot zu uns einladen; und zwar 
werden wir mit Ihnen an Strickmaschi-
nen arbeiten. Kommen Sie einfach 
vorbei, in der Zeit von 14:00 bis 17:00 
Uhr sind wir da und Sie bekommen 
die Möglichkeit, unterschiedlichste 
Maschinen zu probieren. Wer lieber 
an einem eigenen Projekt in Gesell-
schaft arbeiten möchte, ist natürlich 
wie immer herzlich willkommen.
Ende Juni erwartet Sie ein musikali-
sches Highlight! Antonia Hausmann 

stellt ihr Debütalbum „Teleidoscope“ in der Webschule vor. 
Antonia ist eine virtuose Posaunistin mit Wurzeln in der Ober-
lausitz. Gemeinsam mit ihrem Quartett wird sie am 28. Juni 
in Großschönau gastieren. Verpassen Sie auf keinen Fall dieses 
einzigartige Konzert – die Wahlleipzigerin ist sonst mit Größen 
wie Clueso auf Tour und in der deutschen Jazzszene bereits sehr 
nachgefragt. 
Karten gibt es in der Tourist-Information Großschönau – Walters-
dorf, dem Kaufhaus Bergmann in Großschönau, dem CD-Studio 
Zittau sowie online auf unserer Homepage. 
Weitere Informationen zu unseren Kursen und 
dem weiteren Programm erhalten Sie auf unserer 
Homepage, die Sie über den nebenstehenden 
QR-Code erreichen können.

Annemarie Mönch & Team
Webschule Großschönau

Schulen
Neues aus der 
Pestalozzi-Grundschule Großschönau

Antonia Hausmann 
© Markoe Sensche

Ihre kleinen und großen Bauvorhaben
Ihre kleinen und großen Bauvorhaben

in zuverlässigen Händen!in zuverlässigen Händen!

Auf dem Sande 4 · 02779 Großschönau
Tel.: 035841 72005
Mobil: 0173 9851349
E-Mail: hochbau@vogt-lischke.de
www.hochbau-vogt-lischke.de

Geschäftsführer: Dirk Lischke 

Vogt & Lischke Hochbau GmbH
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„Aller guten Dinge…“  
…sind drei.“ So singt es Reinhard Mey in ei-
nem seiner Lieder, in dem er die alltäglichen Hürden von Eltern 
beschreibt. Woher diese Redewendung eigentlich kommt, dass 
aller guten Dinge drei sind, ist nicht abschließend zu klären. Nun 
spielt die Dreizahl auch bei einem kirchlichen Feiertag eine be-
sondere Rolle. Denn wir feiern in diesem Monat neben Himmel-
fahrt und  Pfingsten auch Trinitatis. Der Wortteil „Tri“ wie „Drei“ 
lässt sich noch gut heraushören. Nur: Was hat es damit auf sich? 
– Am Trinitatis-Sonntag steht das Geheimnis Gottes im Mittel-
punkt, der uns in verschiedener Weise begegnet: Als „Vater“, der 
uns nach seinem Bild geschaffen hat, als „Sohn“ Jesus Christus, 
der uns durch sein Leiden und Sterben erlöst hat, und als „Heiliger 
Geist“, der uns motiviert, als Christen zu leben sowie uns aufrich-
tet und erneuert. Ich finde, dieses trinitarische Nachdenken über 
Gott bereichert den Glauben. So wie wir Menschen eine Einheit 
sind aus Leib, Seele und Geist, so ist auch Gott in sich Beziehung. 
Und vielleicht ist ja zu Beginn der Fußballweltmeisterschaft auch 
ein Vergleich aus der Welt des Sports hilfreich: So wie jeder große 
Verein und auch der DFB mindestens drei Säulen braucht: Den 
Vereinspräsidenten, der die organisatorischen und materiellen 
Voraussetzungen schafft, den Trainer, der die Mannschaft formt 
und einstellt, und den Teamgeist, der dafür sorgt, dass aus vie-
len Einzelkämpfern eine Mannschaft wird, die sich für ein Ziel 
einsetzt. Nimm eines davon weg und das Ganze leidet oder geht 
insgesamt ein. Treffend hat Paulus das im Schluss-Satz des 2. Ko-
rintherbriefes zusammengefasst: „Die Gnade unseres Herrn Jesus 
Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen.“ Wohl dem, der darauf vertraut! Denn 
der darf guter Dinge sein.   
In diesem Sinne grüßt Sie herzlich, Ihr Pfarrer Gerd Krumbiegel

Veranstaltungen
Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
bitte achten Sie auch auf die aktuellen Aushänge und Abkündi-
gungen. Vielen Dank!
Sa., 16.05., 	 19:00 Uhr 	 Konzert mit dem Dresdner 			
		  Brass-Quintett in der Kirche 		
		  Waltersdorf (siehe Plakat)
So., 17.05., 	 09:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in 		
		  Großschönau, Kindergottesdienst
Do., 21.05.,	 20:00 Uhr 	 60-Minuten-Bibel 				 
		  im Pfarrhaus Großschönau
Sa., 23.05.,          09:00 – 
	 12:00 Uhr 	 Kirchenputz in der Kirche Waltersdorf
So., 24.05., 	 09:00 Uhr 	 Festgottesdienst in Großschönau, 		
		  Kindergottesdienst
(Pfingsten)	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst in Hainewalde
Pfingstmontag, 25.05.,	
	 10:00 Uhr	 Regionaler Festgottesdienst zu 		
		  Pfingsten in Waltersdorf, 			 
		  Kindergottesdienst
Do., 28.05.,	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag 			 
		  im Kantorat Waltersdorf
	 20:00 Uhr 		 60-Minuten-Bibel 				 
		  im Pfarrhaus Großschönau
Sa., 30.05.,	 11:00 Uhr 	 Backofenfest 				  
		  an der Pfarrscheune Hainewalde

Kirchen
Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

So., 31.05.,	 10:30 Uhr 	 Allianz-Gottesdienst 			 
		  in der Emmauskirche in Großschönau
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Landesbischof 		
		  Tobias Bilz in der Messehalle Löbau
Mi., 03.06., 	 15:00 Uhr 	 Seniorennachmittag in Hainewalde
Do., 04.06.,	 20:00 Uhr 	 60-Minuten-Bibel 				 
		  im Pfarrhaus Großschönau
Fr., 05.06.,	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag 			 
		  im Kirchgemeindeheim Großschönau
So., 07.06.,	 09:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in 		
		  Großschönau, Kindergottesdienst
	 10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in 		
		  Waltersdorf, Kindergottesdienst
Do., 11.06.,	 20:00 Uhr 	 60-Minuten-Bibel 				 
		  im Pfarrhaus Großschönau
Fr., 12.06.,	 19:30 Uhr 	 Konzert mit dem Mutmacher Andi 		
		  Weiss in der Kirche Großschönau
So, 14.06.,	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst zum Schlossfest 		
		  in Hainewalde auf der Wiese 		
			  vor dem Schloss
	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst für Groß und Klein mit 		
		  der Band Consido in Großschönau

Jeden Dienstag um 19:00 Uhr laden wir zum Abendgebet in die 
Kirche Großschönau ein.

Kirchenöffnung:
Kirche Waltersdorf: 
Schlüssel in der Tourist-Information im Niederkretscham 	
„Naturparkhaus Zittauer Gebirge“ 

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag 	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch	 19.30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis

Montag	 16.00 Uhr 	 Bibelentdecker-Club
		  (für alle Kids von 4 bis 12)
	 17.15 Uhr 	 Teenkreis (13+)

31.05.26	 10.30 Uhr 	 Allianzgottesdienst
		  in der Emmauskirche

Gottesdienstordnung Juni
Samstag           	 17:30 Uhr    	 Hl. Messe               			 

		  Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst    			 

		  Ev. Gemeinderaum 			 
		  in Großschönau   

Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa, 

                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag           	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe                      
		  Kath. Kirche Oppach 
Donnerstag        	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe                       
		  Kath. Kirche Ebersbach/Sa,
Freitag              	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe                  			 
		  Kath. Kirche Leutersdorf  
Freitag              	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe	    			 
19.06.26		  Kapelle „St. Josef“  Oderwitz 
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 04.06.26        	09:00 Uhr   	 Hl. Messe zu Fronleichnam 		
		  in Ebersbach/Sa 
                          	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe in Oppach   
So., 22.06.25      	 10:00 Uhr   	 Hl. Messe mit Fronleichnams-
		  prozession in Leutersdorf
                                            		  Keine Hl Messe in Oppach und 		
		  Ebersbach/Sa.
Mi., 24.06.26       	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe in Ebersbach/Sa 		
		  anschließend „Johannesfeuer“

Alle Angaben unter Vorbehalt!
Änderungen sind auf der Webseite zu finden.

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0160 6306863
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 14:30 Uhr und nach Vereinbarung

Alt-Katholische Gemeinde Großschönau
So., 31.05.2026, 	 14:30 Uhr 					   
		  Gottesdienst 					   
		  in der Evangelischen Kirche Großschönau

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Für Freitag, 12. Juni 2026, 19:30 Uhr wird ganz herzlich zu ei-
nem Konzert mit Andi Weiss in die Großschönauer Kirche ein-
geladen.
Andi Weiss ist ein inspirierendes Gesamtkonzept. Eigene Lieder, 
gewürzt mit Texten und Geschichten, regen zum Nachdenken, 
Schmunzeln, Weinen und Träumen an. Dafür wurde er von der 
renommierten Hanns-Seidel-Stiftung mit dem „Nachwuchspreis 
für Songpoeten“ ausgezeichnet.
Als Logotherapeut und Sinnchoach begleitet er Privatpersonen 
in Krisenzeiten und unterstützt Führungskräfte in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung.
Der Eintritt ist frei und wir erbitten eine Kollekte für die Unkosten 
und die neuen Glocken.                                                           

© (Foto: Mikodiko)

Die Veranstaltung findet mit Unterstützung der Kirchgemeinde 
Großschönau statt.
Kirchenöffnung
Vom 19. Mai bis 31. Oktober 2026 ist die Großschönauer Kirche 
dienstags bis samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr für 
Besucher geöffnet.

„Jesus ist unser Freund“ – 
Erstkommunion in Leutersdorf
„An Gottes Segen ist alles gelegen“. So waren die Eltern und Pa-
ten der Erstkommunionkinder vor dem eigentlichen Festgottes-
dienst eingeladen, ihre Kinder zu segnen und so ganz bewusst 
die Feier der „Ersten Heiligen Kommunion“ zu beginnen. Zwölf 
Kinder - acht Jungen und vier Mädchen aus drei verschiedenen 
Nationen - haben sich im vergangenen dreiviertel Jahr auf diesen 
wichtigen Moment vorbereitet. Neben den inhaltlichen Schwer-
punkten zu den Sakramenten – insbesondere Taufe, Eucharistie 
und Beichte, grundlegenden Gebeten, dem letzten Abendmahl 
sowie dem Gestalten der eigenen Erstkommunionkerze, zählte 
auch eine Ausfahrt in die Hostienbäckerei der Diakonissenanstalt 
Dresden zu den vorbereitenden Treffen. Nach dem sehr interes-
santen Einblick in die Herstellung von Hostien war ein weiterer 
Höhepunkt der Besuch eines Innenspielplatzes, dem Playport 
am Flughafen in Dresden. An dieser Stelle sei noch einmal allen 
Menschen gedankt, welche die Vorbereitung auf die Erstkom-
munion und die Feier selbst finanziell, tatkräftig oder auch im 
Gebet unterstützt haben. Insgesamt war es eine prägende Zeit 
und wir hoffen sehr, dass die Kinder und ihre Familien Jesus als 
ihren Freund kennenlernen durften oder zumindest auf dem 
Weg dorthin sind.

Claudia Bannach, 
Gemeindereferentin
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Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Förderverein Volkskunde- und 			 
Mühlenmuseum Waltersdorf e.V.
Dorfstraße 89, OT Waltersdorf 
02799 Großschönau
Telefon: 0152 59173393 

Zur neuen Kabinettausstellung im Waltersdorfer 
Volkskunde- und Mühlenmuseum mit Werken von 
Siegfried Schreiber
2022 besuchte eine kleine Gruppe von interessierten Mitgliedern 
des Fördervereines des Museums die Ausstellung im Wohnhaus 
und dem Atelier von Rosemarie Schreiber in Bertsdorf. 2023 wie-
derholten wir auf Wunsch weiterer Interessierter den Besuch. Das 
war, bevor die Schenkung an das Städtische Museum Zittau er-
folgte. Im Obergeschoss des Hefterbaus befindet sich seit 2. März 
2023 ebenfalls eine Kabinettausstellung zu Werken von Sieg-
fried Schreiber. Wir haben hier im Museum bis auf zwei Klein-
plastiken Vorstufen in Gips von später erfolgten Bronzegüssen.                                                                                                                        
Der Bertsdorfer Künstler Siegfried Schreiber wurde in seinem 
Elternhaus, seiner auch späteren Wirkungsstätte am 1. Janar 
1928 geboren. Mit 60 Jahren setzte eine nicht heilbare Krankheit 
seinen künstlerischen Schaffen ein Ende. Er gehört zu den be-
deutendsten deutschen Bildhauern des 20. Jahrhunderts. Seine 
meisterhaften lebensgroßen Bronzegüsse, von denen wir einige 
Gipsmodelle haben, sowie die Sportplastiken, die Bewegungen 
zeigen, sind einzigartig. Ursprünglich habe ich Rosel Schreiber 
nur signalisiert, dass unser Volkskunde- und Mühlenmuseum 
Interesse an einer Kleinplastik hätte. Als erstes bekamen wir ein 
Relief aus Gips. Darauf folgte „Rosel“ in Lebensgröße. Darauf 
folgte die Kleinplastik aus Bronze „Frauen am windigen Strand“, 
ein Frauentorso 
und ein Zweiglein. 
Dazu gesellten sich 
noch die Gipsfigur 
„Mutter mit Kind“ 
in groß und dazu 
die Kleinplastik. So 
waren künstlerische 
Gegenstände zu-
sammengekommen, 
welche zu dieser 
Kabinettausstellung 
führten. Siegfried 
Schreiber war auch 
ein talentierter 
Maler. Im Oberlau-
sitzer Kunstverlag 
erschienen in den 
Sächsischen Gebirg-
skalendern von 1981 
bis 1990 viele seiner 
Aquarelle. 
Sie drücken eine tiefe Heimatverbundenheit aus. Davon sind Fo-
tokopien auf einem Poster zu finden. Auf einen weiteren Poster 
sind Aufnahmen, welche direkt aus der Ausstellung im Wohnhaus 
und Atelier sowie in der näheren Umgebung von Hauswänden 
stammen.                                                                                                                                         
Der darin dargestellte Wandfries wurde für die Kinderklinik im 
Kinderkrankenhaus hergestellt. Der Kinderarzt Gruner war eben-
falls ein leidenschaftlicher Kletterer wie Siegfried Schreiber. Sieg-
fried Schreiber trainierte Jugendliche im Langlauf besonders in 
Bertsdorf.   Der Waltersdorfer Ski-Sportverein verlieh ihm 1988 
die Ehrenmitgliedschaft. 
Wir sind Rosemarie Schreiber sehr dankbar dafür, dass wir aus 

dem Nachlass des Künstlers noch sehr schöne Kunstwerke für 
unser Museum bekommen konnten.

Christine Goldberg-Holz                                                                                                                             
Vorsitzende

Öffnungszeiten ab 1. Mai bis 31. Oktober 2026                                                                                          
Mittwoch 	 10 – 12 Uhr                                                                                                                                          
Freitag 	 10 – 12 und 13 - 16 Uhr                                                                                                                          
Sonnabend 	 10 – 12 Uhr

Integrative AWO-Natur-
park-Kita „Lauschezwerge“ 
Waltersdorf

Gemüsebeete für Kids
In der AWO Naturpark-Kita „Lausche-
zwerge“ ist Ende April das Projekt 
„Gemüsebeete für Kids“ in die zwei-
te Saison gestartet. Die Kinder befreiten 
das Hochbeet von Pflanzenresten sowie 
Unkraut und befüllten dieses mit frischer 
Erde. Unsere Partner der EDEKA Stiftung 
sowie unser Pate vom EDEKA-Markt Lu-
bach in Olbersdorf brachten neue Samen 
und Gemüsepflanzen mit. Gemeinsam 
säten die Kinder Radieschen und Möh-
ren in die Erde. Anschließend wurden die 
jungen Gemüsepflanzen in die Erde eingesetzt. Nun wird täglich 
beobachtet, gegossen und Unkraut gezupft, um bald das frische 
Gemüse ernten zu können. Die Kinder erlernen, wie aus kleinen 
Samen eine Pflanze entsteht und was diese zum Wachsen be-
nötigen. Für uns als Naturpark-Kita ist das Projekt ein wichtiger 
Bestandteil, um nachhaltige Bildung im Alltag der Kinder zu ver-
ankern. Wir bedanken uns bei der EDEKA Stiftung sowie unse-
rem Partner EDEKA Lubach in Olbersdorf für die gemeinsame 
Pflanzaktion sowie den leckeren Korb mit frischen Gemüse.

Vorschüler meistern das Sportabzeichen „Flizzy“
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Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde

Rettungsübung  im freien Gelände
Die Rettung von Verletzten im freien Gelände ha-
ben die Kameradinnen und Kameraden der FFw 
Hainewalde am 28. April geübt. Simuliert wurde die Bergung ei-
nes Verletzten von einer Anhöhe über eine schräg  angestellte 
Steckleiter. Übungsort war der unweit vom Depot gelegene Was-
serbassin im Augusttal. 
Vor Ort wurde zunächst die Rettungstrage präpariert mit vier ge-
rollten B-Schläuchen. Diese bringen immerhin ein Gewicht von 
insgesamt etwa 80 Kilogramm auf die Waage. Die gut gesicherte 
Last wurde zunächst nach oben transportiert und danach gezielt 
und mit Leinen gut gesichert langsam nach unten abgeseilt. 
Wichtig dabei war die Eigensicherung des oben stehenden Ka-
meraden über einen Karabinerhaken, wie es bei den Bergstei-
gern üblich ist. Wehrleiter Silvio Mavius erklärte zuerst die zwei 
Möglichkeiten der Sicherung am Haken, dann waren die Kamera-
den am Zug, es selbst auszuprobieren. 
In einer der nächsten Schulungsabende wird die Eigenrettung 
der Kameraden eine Rolle spielen. 

Feuerwehrfest in Hainewalde  
findet am Depot statt 
Das Feuerwehrfest 2026 am 19. und 20. Juni findet in diesem Jahr 
nicht in der Turn- und Festhalle Hainewalde, sondern am Feuer-
wehrdepot statt. Grund sind Bauarbeiten auf dem Turnhallenvor-
platz. 

Bewegung, Motivation und Teamgeist standen am 20.04.2026 im 
Mittelpunkt, als unsere Vorschulkinder erfolgreich das Sportab-
zeichen „Flizzy“ abgelegt haben. In verschiedenen Disziplinen, 
wie Laufen, Springen, Balancieren und Werfen, konnten die Kin-
der ihr Können zeigen. Neben der körperlichen Fitness wurden 
Ausdauer, Koordination und Selbstvertrauen gestärkt. Besonders 
hervorzuheben ist die hohe Motivation der Kinder, welche mit 
viel Freude teilgenommen haben. Am Ende konnte jedes Kind 
seine individuelle Urkunde entgegennehmen und ein Erinne-
rungsfoto mit der Maus „Flizzy“ machen. Unser Dank geht an 
das Johanniter Kinderhaus „Benjamin“, welches das diesjährige 
Sportfest der Vorschüler organisierte.

Denise Mayer
Leiterin

Integrative Kindertagesstätte „Lauschezwerge“
Herrenwalder Straße 1 | 02799 Großschönau OT Waltersdorf
Tel.: (035841) 72 866 | Fax: (035841) 72 867
E-Mail: lauschezwerge@awo-oberlausitz.de

Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

Rückblick Müllwanderung
Zur schönen Tradition ist unsere alljährliche Müllwanderung ge-
worden. Am 07.04.26 bei strahlendem Frühlingswetter konnten 
wir uns mit einer ansehnlichen Truppe auf die Spur machen, um 
die schöne Natur von Müll und Unrat zu befreien. Vom Reiter-
hof aus schwärmten wir in alle Himmelsrichtungen hinaus und 
unsere blauen Müllsäcke waren schon bald gut gefüllt. Manche 
Kinder sind nun schon das zweite oder dritte Jahr dabei und 
haben gestaunt, wie viel sich schon wieder angesammelt hat, 
obwohl wir doch letztes Jahr erst alle Wege abgegangen sind. 
Neben den üblichen Zigarettenstummeln, Plastikflaschen und 
Feuchtücherresten gab es auch „Highlights“ wie eine gut erhal-
tene tschechische Bauarbeiterjacke. Wir danken dem Bauhof 
Hainewalde für das Abholen der vollen Müllsäcke und natürlich 
unserer Müllsammeltruppe ganz sehr. Wir sehen uns im nächsten 
Jahr :-)

Offline auf dem Pferdehof 
Einen besonderen Tag kann man am 20.05.26 auf dem Reiterhof 
Hainewalde erleben. Mal ganz ohne Smartphone sein, den Hof 
und seine Bewohner kennenlernen, bei sich ankommen sowie 
Kinesiologie ausprobieren – all das ist zwischen 15 und 18 Uhr 
möglich. Wir bitten um Anmeldung, das Angebot ist kostenfrei, 
Plätze sind begrenzt.

Zur Tradition geworden ist für die Hainewalder und Gäste das 
Hexenfeuer am Bunker. Auch dieses Jahr wurde dafür vom Orga-
nisationsteam alles für den 30.04.2026 vorbereitet.
Hüpfburg, Puppentheater, die beliebten Fahrten mit der Feuer-
wehr, Knüppelteig am kleinen Feuer und Popkorn. Für Speisen 
und Getränke war bestens gesorgt.
Eine hübsche Hexe tanzte bei Discomusik durch die Reihen und 
auch die kleine fliegende Hexe hatte den Weg ans Hexenfeuer 
wieder gefunden.
Der perfekt vorbereitete Holzhaufen mit einer schönen gebastel-
ten Hexe wurde angezündet und brannte lichterloh.
Danke an alle fleißigen Helfer und Unterstützer!

Hexenfeuer am Bunker

Am Freitag startet das Fest um 18 Uhr mit der Bierprobe sowie 
Musik und Tanz. Beginn am Samstag ist traditionsgemäß 14 Uhr 
mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. Von 15 bis 17 Uhr 
spielt die Oberländer Blasmusik auf. Musik und Tanz mit DJ Rolf 
sind ab 18 Uhr angesagt. Bitte  achten Sie auf die  Aushänge. 

Text: M. Michel
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Weitere Informationen findet ihr auf unserer Website: https://
rfv-dreilaendereck.de.
Herzliche Grüße vom Reiterhof-Team Hainewalde

Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V., 
Talstraße 28, 02779 Hainewalde

Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

Alles ist vorbereitet. Am Sonntag, dem 14. Juni, startet die be-
liebte Radtouristikfahrt „Mit Trixi durch die Oberlausitz“ zum 26. 
Mal. Highlight ist die 25 km Familienrunde. Weitere Strecken: 55 
km (SachsenEnergie Runde), 85 km (Christian Metzke-Gedächt-
nisrunde), 100 km sowie die mit 150 km längste Runde. An den 
ältesten Teilnehmer oder die älteste Teilnehmerin dieser Strecke 
geht auch in diesem Jahr der Pokal. Wie in den  Jahren zuvor sind 
auch E-Bikes willkommen.
Start und Ziel ist der Sportplatz in Großschönau (Hauptstraße 
57a). Ab 8 Uhr können sich die Teilnehmer anmelden und die 
Startunterlagen entgegen nehmen. Startzeit für  alle Strecken ist 
von 9 bis 10 Uhr. Um 17 Uhr sollten alle wieder eingetroffen sein. 
Moderate Anpassungen gibt es bei den Startgeldern. Für Kinder 
bis 14 Jahre sind alle  Strecken kostenfrei. 
Kontroll- und Verpflegungspunkte sind in Mittelherwigsdorf, 
Schönau-Berzdorf und Ruppersdorf eingerichtet mit kostenloser 
Verpflegung, inklusive Getränke und selbst gebackenen Kuchen 
(Zutritt nur mit zur Strecke gehörenden Startnummer).  
Ersatzteilservice wird am Start und an den Kontrollstellen ange-
boten. Es besteht Helmpflicht und der Personalausweis sollte 
mitgeführt werden. 
Weitere Infos über 
S. Knobloch 035841 35308, E-Mail: steffenknobloch@freenet.de, 
Internet: www.tsv-grossschoenau.de

Auf zur 26. RTF 
„Mit Trixi durch die Oberlausitz“

Abteilung Kegeln
Einladung

Vereinskegeln – 2026
am Samstag, den 20.06.2026, ab 9 Uhr

Kegelbahn Großschönau
Mannschaftsmeldungen ab sofort bitte an :
Frank Vogt; e-mail: gaensehals@web.de; Tel.: 0172 7941596
Bitte gewünschte (unverbindlich) Startzeit angeben!
Letzter Pokalsieger bitte den Wanderpokal wieder mitbringen!

– Spielregeln –
Jede Mannschaft besteht aus 4 Spielern

Jeder Spieler spielt 2 x 10 Kugeln in die Vollen
Nach 10 Kugeln wird die Bahn gewechselt

Jede Mannschaft spielt 80 Kugeln in die Vollen
Es darf beliebig oft ausgewechselt werden
Wanderpokalsieger wird die Mannschaft

mit den meisten Gesamtholz!
Siegerehrung gegen 19 Uhr

Zur Siegerehrung sollte mindestens 1 Vertreter
jeder Mannschaft anwesend sein!

Frank Vogt
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Jagdgenossenschaft 				  
Großschönau – Waltersdorf 

Information für die Bewohner 
von Großschönau, Waltersdorf und Hainewalde
Die Jagdgenossenschaft veranstaltet am Samstag, dem 
30.05.2026, ab 10:00 Uhr auf dem Haebler-Gut, Hauptstraße 
52 in Großschönau, einen Info Tag zur Jagd.
Die Jäger wollen über ihre Tätigkeit in Flur und Wald berichten.
Im Angebot: 

•	 Ein Infomobil über Jagd, Vorführung mit Jagdhund.
•	 Für unsere Kleinen gibt es eine Hüpfburg, für die Größeren 

Luftgewehrschießen.
•	 Zur Unterhaltung tragen die Jagdhornbläser des Kreisjagd-

vereins Oberlausitz bei.
•	 Für preiswerte Speisen (auch Wild) und Getränke wird ge-

sorgt.
Der Jagdvorstand und die Jäger würden sich über ein reges Inte-
resse freuen.
Weidmannsheil

Förderverein Deutsches 		
Damast- und Frottiermuseum 
Großschönau e.V.

Kux e.V.

Saisonstart
im Kleinen Bad am 30. Mai –
Kinderfest am 31. Mai 
Das Kleine Bad startet am 30. Mai in die 31. Saison in Vereinsträ-
gerschaft. Dass wir unser Bad auch in dieser Saison öffnen kön-
nen, verdanken wir dem enormen Einsatz einiger unserer Ver-
einsmitglieder, die fast täglich im Gelände des Bades arbeiten, 
aber auch der Unterstützung vieler Freunde des Bades, die uns z. 
B. bei den Arbeitseinsätzen tatkräftig geholfen haben.
Die erste Veranstaltung ist auch in dieser Saison das Kinderfest, 
welches in diesem Jahr am 31. Mai stattfindet. 
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Die erste Veranstaltung ist auch in dieser Saison das Kinderfest, welches in diesem Jahr am 31. Mai stattfindet.  
 

 
 
In diesem Jahr bieten wir wieder Aquagymnastik mit Schwimmmeister Bernd Hesse an. Die genauen Zeiten 
werden noch bekannt gegeben und sind auch temperaturabhängig. Wir bitten Interessenten, sich nach 
Saisoneröffnung im Bad zu melden.   
 
Bitte vormerken! 
Am 4. Juli findet unsere Sommernachtsparty mit DJ Jacke statt. 
 
Der Schwimmlernkurs findet vom 6. bis zum 17. Juli statt. 
 
Volker Hofmann, Vorsitzender 
  

 
               
Das Schwimmbecken wurde ausgebessert und frisch gestrichen. Erstrahlt wieder in leuchtendem Blau. 

Neues aus dem Jugendtreff   
 
Der launische April zeigte sich abwechslungsreich und war angefüllt mit einer Vielzahl von Aktivitäten, die sowohl 
handwerkliches Geschick, als auch gemeinschaftliches Miteinander in den Vordergrund stellten. 
 
Die beiden Tage vor dem Osterfest wurden vornehmlich zur Einstimmung genutzt. Unter Anleitung von Anke und 
Kevin widmeten sich die Teilnehmenden dem Osterbasteln sowie dem Färben der Eier. Mit ruhiger Hand und manch 
kreativer Idee entstanden dabei kleine, farbenfrohe Ergebnisse, die zur festlichen Stimmung beitrugen. 
 
Nach den Feiertagen ging es süß weiter. Im Rahmen unserer monatlichen Experimente stand diesmal die Herstellung 
von Bonbons und Toffees auf dem Plan. Unter Anleitung von Samuel, von den Jüngeren augenzwinkernd als 
„Candyman“ bezeichnet, arbeiteten diese mit rund zwei Kilogramm Zucker, Sahne sowie verschiedenen Fruchtsirupen 
und Zutaten. Mit Fantasie und Ausdauer entstanden Toffees, die anschließend geschnitten werden mussten, sowie 
Bonbonstangen. Das Kneten erwies sich dabei als durchaus kräfteraubend – eine Arbeit, die einfacher erscheint, als sie 

Einladung zum Kinderfest 
im Kleinen Bad Großschönau 

Wann: 31.05.2026 ab 14:30 Uhr 

 

 

 

 

Hüpfburg, Kinderschminken, 
Kuchenrad, Töpfern, Knüppelkuchen, 
Feuerwehrspritze und vieles mehr 

 

 

 

Wir freuen uns auf euch!

 
 

     

 

Nachruf
Der Förderverein Deutsches Damast- und Frottiermuseum  

Großschönau e.V.  trauert um sein Mitglied

Herr 

Heinrich (Heiner) Erbe
Vor wenigen Tagen erreichte uns die schmerzliche Nachricht, 

dass unser langjähriges Mitglied, Herr Heiner Erbe,  
am 15. April 2026 im Alter von 93 Jahren verstorben ist.  

Fast 30 Jahre war er Mitglied unseres Vereins. Wir verlieren mit 
ihm einen Freund und Förderer, der sich mit seinem ganzen 

Herzen unserem Verein verbunden fühlte und sich stets aktiv in 
das Vereinsleben einbrachte.

Heiner Erbe wurde am 4. Juli 1932 in Großschönau geboren. Er 
wuchs auch hier auf, seine Eltern besaßen ein Lebensmittelge-
schäft. Er war ein sehr guter Schüler und vielseitig interessiert. 
1947 begann er in den Phänomen-Werken Zittau eine Lehre 

als Technischer Zeichner und nahm nach deren Abschluss und 
einer kurzen Tätigkeit als Teilkonstrukteur 1951 ein Studium an 
der Ingenieurschule Mittweida im Fach Maschinenbau auf. Seit 
1958 war er dann bei den Robur-Werken Zittau bis zur Schlie-
ßung des Betriebes im Dezember 1991 als Konstrukteur und 
Forschungsingenieur tätig. Er liebte die Natur, war Jäger und 

erwanderte das Lausitzer Bergland, Iser- und Riesengebirge mit 
seinen Wanderfreunden und dem Wanderverein Waltersdorf. In 
den 1990er und 2000er Jahren war er freier Mitarbeiter bei der 

Sächsischen Zeitung und publizierte dort viele vor allem  
heimatgeschichtliche Artikel. Er schrieb auch für das Ober- 

lausitzer Familien-Kalenderbuch Beiträge über seine Heimat.

Am Leben unseres Vereins nahm Heiner Erbe stets mit  
großem Engagement teil. Die Oberlausitzer Mundart  

beherrschte er perfekt, und so manche Veranstaltung des  
Vereins, sei es Weihnachtsfeier, Fasching oder andere,  

belebte er mit seinen Mundart-Vorträgen. Auch von seinem 
reichen Wissen über die Geschichte unserer Region profitierte 
unser Verein in vielfältiger Weise. Große Freude hatte Heiner 

Erbe immer an den jährlichen Museumsfesten – das Bild in  
diesem Text zeigt ihn bei einem solchen Fest, fröhlich auf der 

Bank vor der Schauwerkstatt das Geschehen verfolgend.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von Heiner Erbe.  
Sein Name wird immer eng mit unserem Verein und dem  
Deutschen Damast- und Frottiermuseum Großschönau  

verbunden bleiben. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Angedenken bewahren.

Der Vorstand
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In diesem Jahr bieten wir wieder Aquagymnastik mit Schwimm-
meister Bernd Hesse an. Die genauen Zeiten werden noch be-
kannt gegeben und sind auch temperaturabhängig. Wir bitten 
Interessenten, sich nach Saisoneröffnung im Bad zu melden.  

Bitte vormerken!
Am 4. Juli findet unsere Sommernachtsparty mit DJ Jacke statt.
Der Schwimmlernkurs findet vom 6. bis zum 17. Juli statt.

Volker Hofmann, Vorsitzender
 
 

Das Schwimmbecken wurde ausgebessert und frisch gestrichen. 
Erstrahlt wieder in leuchtendem Blau.

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

Klinikum Oberlausitzer Bergland 
Görlitzer Str. 8, 02763 Zittau  

Haus 3, Erdgeschoss

BRUSTKREBSinfotag

21.05. 
2026 
ab 14 Uhr

   Wissen stärkt, 
  Früherkennung rettet,

gemeinsam stark gegen Brustkrebs
BrustZentrum OstSachsen

----  EEiinnttrriitttt  ffrreeii  ----

seit
1666

Historisches Gasthaus
im Zittauer Gebirge

JJuubbiillääuummss  --  PPaarrttyy
2277..0066..22002266

1666 2026

Live Music mit 
Duo Stratos

360
Jahre

SONNEBERGBAUDE

ab 17 Uhr
Panoramaterrasse

WWaalltteerrssddoorrff

 03 58 41 67 79 38 
0172 82 69 22 7

Email - info@juli-lounge.de

Buchbergstr. 51d
02779 Großschönau
www.juli-lounge.de

Beauty |Wellness |Bodyart

Freier
Pflegedienst
Glathe GmbH

Juliane RichterJuliane Richter  
staatl. geprüfte Kosmetikerin / Fußpflegerin

• • Kosmetik für Sie & IhnKosmetik für Sie & Ihn
• • Körper & FüßeKörper & Füße

• • GREEN PEELGREEN PEEL
• • Onkologische KosmetikOnkologische Kosmetik
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Verschiedenes

Interessantes vom Großschönauer Hutberg
Der vergessene Türstock
Ein Besucher des Hutberges und Kenner der Räumlichkeiten aus 
vergangenen Zeiten wollte wissen, wo denn der Türstock des 
ehemaligen Eingangs zum Clubkeller des GFC unter dem Pavillon 
verblieben ist. Die Antwort ist: Den Clubkeller gibt es noch, den 
Türstock mit seiner folgenden, interessanten Geschichte auch. 
Ein Fachwerkhaus in Großschönau auf dem Mauerweg 33 war auf 
Grund der Baufälligkeit zum Abriss freigegeben. Die Freiwillige 
Feuerwehr von Großschönau nutzte diese Freigabe zu einer Lö-
schübung, welche in der Zeit vom 19./20.04.1975 stattfand. Dazu 
Bilder als Zeitzeugen:

Der Türstock im Original 
Mauerweg 33 
(Foto: Archiv DDFM)

    
Die Löschübung (Fotos: Archiv FFW Großschönau)

Ein Problem dabei war: der wertvolle Sandsteintürstock ein-
schließlich der Türflügel, von Hitze gefährdet, mussten erhalten 
bleiben. Das erkannten auch die Kameraden der Feuerwehr und 
kühlten ihn mit Löschwasser, welches aus der Mandau reichlich 
zur Verfügung stand. Nach Ende der Löscharbeiten stand die Fra-
ge der Nachnutzung für den Türstock. 
Die Gemeinde als Eigentümer des Hutberges und der GFC als 
Nutzer für Faschingsveranstaltungen waren sich einig drüber, 
dass der Türstock als separater Eingang für den Clubkeller einge-
baut werden soll. Für diese speziellen Steinmetzarbeiten unter 
Erhalt des Denkmals kam nur die Großschönauer Firma Dünnbier 
infrage. So gedacht, so getan. Es begann der fachgerechte Aus-
bau, der Transport auf den Hutberg und die Lagerung vor der 

Einbaustelle Clubkeller. Nach 
intensiven Überlegungen über 
den etwas schwierigen Einbau 
wurde im Herbst 1976 die aus 
Porphyrstein bestehende Au-
ßenwand des Pavillonkellers 
maßgerecht aufgebrochen. 
Danach begann die aufwendi-
ge Errichtung des Türstockes, 
welche mit Erfolg und fachge-
recht abgeschlossen wurde. 

Wolfgang Dünnbier 
und seine Helfer vom GFC 
(Foto: Archiv DDFM)

Der maßgerechte Einbau und die sinnvolle Nutzung des neuen 
Einganges zum Clubkeller haben die damals getroffene Entschei-
dung über viele Jahre gerechtfertigt.
Ein größerer Umbau der Hutberggaststätte einschließlich Moder-
nisierung begann 1989 mit umfangreichen Abriss- und Erdarbei-
ten. Zur Unzeit dafür kam dann 1990 die Wende und damit der 
Stillstand und die Schließung auf eine unbestimmte Zeit. Durch 
Vandalismus am gesamten Gebäude kam auch der Türstock in 
Gefahr, zerstört zu werden. Das veranlasste die Gemeinde als Ei-
gentümer, den Türstock zu retten, d. h., mit gleichem Aufwand 
wieder auszubauen. Die Verantwortung dabei war, den Erhalt für 
eine eventuelle Wiedernutzung zu gewährleisten. Sorgsam ein-
gelagert liegt der Türstock im Bauhof der Gemeinde. 
Für den Hutberg begann 1996 ein neues Kapitel, als der GFC e.V. 
sich der Aufgabe stellte, die vom Vandalismus gezeichnete Hut-
berggaststätte und damit sein angestammtes Faschingsdomizil 
in Erbpacht zu übernehmen und wieder aufzubauen. Der Tür-
stock allerdings würde sich mit Sicherheit, wenn auch als anderer 
Eingang, irgendwo an passender  Stelle genutzt, sehr freuen. 

 

Aus Sicht des Türsto-
ckes ein Bild zur Er-
innerung seiner bes-
seren Zeiten auf dem 
Hutberg. 

Für die Chronik: 
E. Wenderlich 

SPD-Fraktion im Gemeinderat Großschönau
Zu unserem nächsten kommunalpolitischen Stammtisch laden 
wir sehr herzlich ein. Wir treffen uns am Freitag, dem 29. Mai, 
um 19:00 Uhr in der Gaststätte Café Weinhaus Großschönau, 
Hauptstraße 42, Tel.: +49 35841 37034.
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Wir suchen Sie!
Nina von C. ist ein familiengeführtes Wäsche- und Dessous-
unternehmen mit Sitz im schwäbischen Albstadt. Seit 1920 stehen 
wir für Qualität und Passform.

Für unsere Filiale in Großschönau suchen wir: 

• MITARBEITER (M/W/D) IN VOLL- UND TEILZEIT
• AUSHILFE (M/W/D)

Haben Sie Interesse?
Dann schicken Sie bitte Ihre schriftliche  Bewerbung an:

Karl Conzelmann GmbH + Co. KG
Frau Daniela Daiber
Kleine Straße 12
72461 Albstadt

oder per E-Mail an:  
ddaiber@conzelmann.de

• Wir verlegen Ihr Glasfaserkabel im Haus  
   von der Dose zum Verwendungsort.
• Wir installieren Modem und Router.
• Wir unterstützen bei der Inbetriebnahme/ 
   Glasfasereinrichtung - egal welcher Anbieter

JETZT WECHSELN 
AUF GLASFASER!

TERMINVEREINBARUNG UNTER 

03583 - 7790 15

MagentaMobil M Young

100 GB
Datenvolumen

5G INKLUSIVE

INKL. PREMIUM-SMARTPHONE

nur 54,95 €* 
mtl.

10136_MagentaMobil_M_Young_mit_PSP_Stoerer.indd   110136_MagentaMobil_M_Young_mit_PSP_Stoerer.indd   1 11.09.25   16:5011.09.25   16:50

WIR BERATEN SIE  
ZUM GÜNSTIGSTEN TARIF:

Groß
HI-TECH Groß GmbH   
Äußere Weberstr. 89 | 02763 Zittau   
T +49 3583 77 900 
www.euronicsxxl-zittau.de

Am 29.5.2026 schließe ich mein 
Friseurgeschäft „Cordis Frisierstube“ 

in Hainewalde.
Ich möchte mich bei meiner lieben 

Kundschaft für die jahrelange „Treue“ 
bedanken!

Geschäf t s s ch l i eßung

Ihre Friseurmeisterin Cordula Bockreis
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Informationen aus dem Ort

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Frühlingserwachen
Die Sonne scheint, der Himmel ist blau, die Tage sind lang und 
die Baumblüte hat bereits ihren Höhepunkt überschritten. Am 1. 
Mai gab es einen besonderen Vollmond, den Blumen- oder auch 
Wonnemond. Auf Neudeutsch würden wir ihn vielleicht Flower 
Moon nennen. Der Frühling findet auch ohne uns Menschen 
statt, aber jeder erlebte Frühling ist für uns nicht nur das ersehn-
te Ende der dunklen und kalten Jahreszeit, sondern vor allem ein 
Versprechen auf Erneuerung und auf die Hoffnung, dass es wei-
tergeht. In schwierigen Zeiten ist das von besonderer Bedeutung. 
Und wir erleben ohne Zweifel eine schwierige Zeit, in der man-
che von uns den Wunsch hegen, dass eine höhere Macht eingrei-
fen möge, um die schlecht laufenden Dinge zu ordnen,
Es ist trotz allem so wichtig, die eigenen Traditionen, von denen 
es bei uns in der Gemeinde einige sehr gute gibt, zu leben. Also 
geht es bei der Feuerwehr  immer um das Maibaumsetzen. Es ist 
die erste Freiluftveranstaltung des Jahres. Unsere Kameraden lie-
ßen sich auch nicht durch zwei Einsätze in der Nacht bzw. am 
Morgen des 30. April erschüttern, bei denen es um eine Türöff-
nung und einen schwelenden Container mit Laub und Schnittgut 
in Waltersdorf ging. Letzterer  wurde gelöscht, die Tür geöffnet. 
Die Wohnung war leer, aber eine Weckeinrichtung hatte schon 
viele Stunden so laut gedudelt, dass Nachbarn um Hilfe riefen,
Nach 17 Uhr strömten die Besucher förmlich in den Hof des De-
pots, so dass die Schlangen an den Versorgungsständen schnell 
wuchsen.
Unsere Kameraden freuen sich immer sehr, wenn zu spüren ist, 
dass die viele Arbeit bei der Vorbereitung und Betreuung eines 
solchen Festes auf eine derartig positive  Resonanz stößt. Sicher, 
die Abläufe, also Einmarsch von Ehrenbanner (getragen von 
Maik Müller), Spielmannszug, Jugendfeuerwehr, aktiver Wehr, 
Aufstellung, Meldung, Böller und Hochwuchten des Baumes, 
gleichen sich, aber wer erinnert sich schon so genau an das ver-
gangene Jahr? Jedenfalls, die Kanone der Schützen hat, wie im-
mer, gut funktioniert,  der Maibaum steht und niemand hat dabei 
gezittert!
Bügermeister Frank Peuker lobte das Engagement der Kame-
raden und hob die musikalische und darstellerische Qualität 
des Spielmannszuges hervor. Kommandant Fabian Hälschke 
begrüßte eine Delegation des GFC und hob, ebenso wie der 
Elferratsvorsitzende Uwe Thiele, die freundschaftliche Zusam-
menarbeit hervor. In der vergangenen Faschingssaison stellte die 
Feuerwehr mitten in einer Nacht die Wasserversorgung auf dem 
Hutberg sicher und rettete so eine Veranstaltung.
Die Blasmusikkapelle Lužanka aus Varnsdorf spielte als passen-
de Begleitung zu der überwiegend bevorzugten Biersorte „Kater/
Kocour“ bis in den Abend hinein, ein schöner Lampion-Umzug, 
das Wolperfeuer und die anschließende Disko bis in die Nacht hi-
nein füllten den Rahmen des gelungenen Festes.

Weitere Veranstaltungen der Gemeindefeuerwehr werden 
bereits vorbereitet.
Am Sonnabend, dem 20. Juni, feiert die FFW Waltersdorf ihr 
150. Jubiläum.
Der Festumzug beginnt um 13 Uhr und führt von der Windgasse, 
entlang von Haupt- und Dorfstraße bis zur Festwiese am Natur-
parkhaus. Es wäre schön, wenn die  Anwohner den Weg des Fest-
zuges schmücken würden!  gegen 15 Uhr gibt es eine öffentli-
che Festsitzung. Auf dem Festgelände findet eine Ausstellung 
von Lösch-Fahrzeugen aus alter und neuer Zeit statt. Die JFW 
sorgt für Spiel und Spaß und eine kleine Schauvorführung. Für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Ab 20 Uhr bringt die 
Live Style Band aus Görlitz das Zelt zum Beben. Der Eintritt ist 
frei.
Am Sonntag, dem 21. Juni, kommen traditionell alle Genera-
tionen an einem großen Feuer zusammen, um gemeinsam die 
Sonnenwende zu feiern. Die OFW Waltersdorf lädt ganz herzlich 
dazu ein. Ab 17 Uhr gibt’s auf dem Festplatz am Naturparkhaus 
Leckeres vom Grill, aus der Gulaschkanone und kühle Getränke. 
Für die kleinen Gäste stehen Hüpfburg und Wasserspiele mit der 
Jugendfeuerwehr bereit. Die musikalische Unterhaltung gestal-
tet die Oberländer Blasmusik. Gegen 20 Uhr gibt es, begleitet 
vom  Spielmannszug, einen kleinen Fackelumzug und dann das 
Sonnenwendfeuer. Der Eintritt ist frei. Fackeln können vor Ort er-
worben werden. Der Erlös kommt der Jugendfeuerwehr zugute.  
Die OFW Waltersdorf  und ihr Wehrleiter  Norman Postler freuen 
sich  auf Ihren Besuch!
Nachruf Kamerad Harry Herforth
Am 03.04.2026 verstarb Kamerad Harry Herforth im Alter von 86 
Jahren.
Er war 59 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Waltersdorf 
und prägte als Mitbegründer der Jugendfeuerwehr und Grup-
penführer die Wehr über Generationen hinweg mit.
In dankbarer Erinnerung werden wir ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Hinweis: Wegen eines Flächenbrandes in einer Gartenanlage 
kam es am 1. Mai zu einem Einsatz. 

Dieser wurde durch die fahrlässige Nutzung einer Feuerschale 
ausgelöst. Hier ein Hinweis der Feuerwehr: Achtet auf Sicherheit, 
die Vegetation ist sehr trocken!
Vorschau:
Am Sonnabend, dem 18. Juli, findet im Rahmen des Schissn´s um 
14 Uhr das nun schon traditionelle Weberschiffchenrennen auf 
der Lausur statt.

© Ch. Müller / Fotos CM,  FFW
Mehr Infos und Bilder: www.feuerwehr-grossschoenau.de 
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Unser bunter Alltag in der Johanniter-Kita "Benjamin"
Ausflüge in den Tierpark, Pflanzaktionen im Garten, erlebnisrei-
che Winterferien im Hort und gemeinsame Zeit mit den Senioren 
der Johanniter-Tagespflege Zittau – bei uns war viel los in den 
vergangenen Monaten. 

Weihnachtsausflug 					   
in den Tierpark Zittau am 11. Dezember
Die Kindergartenkinder erlebten zum Jahresabschluss einen fest-
lichen Tag im Tierpark Zittau. Höhepunkt war die Märchenstun-
de, die viele Augen zum Leuchten brachte, sowie die Fütterung 
der Rehe – ein besonderes Erlebnis für kleine Tierfreunde.

Baumpflanztag 
am 17. Dezember
Beim großen Baumpflanztag 
bekam unser Garten Zuwachs: 
Eine Sandbirke wurde im Rahmen 
der Aktion „Naturparkbaum“ ge-
pflanzt. Ein schöner Beitrag für 
die Umwelt und ein langfristiges 
Geschenk an unsere Kinder.

Vogelhochzeitsfeier mit 
Senioren am 4. Februar
Gemeinsam feierten unsere 
Kinder und die Gäste der 
Johanniter-Tagespflege Zittau 
die traditionelle Vogelhochzeit.
Ein generationenverbindendes 
Fest voller Freude, Lieder und 
kleinen Aufführungen.

Winterferien im Hort der Kita "Benjamin"
Die Winterferien standen ganz 
im Zeichen von Bewegung, Kre-
ativität und Ausflügen. In der 
ersten Woche gab es sportliche 
Angebote in der Turnhalle, einen 
Kinobesuch zu „Checker Tobi 3“, 
eine Wanderung in den Trixiwald 
mit Aufenthalt auf dem Wald-
spielplatz sowie Eislaufen in der 
Eishalle Jonsdorf.
Die zweite Woche startete mit 
einer fröhlichen Faschingsparty 
im Kinderhaus. Weiter ging es zur 
„Erfinderkiste“ in Oderwitz, wo 
gespielt, experimentiert und ge-
baut wurde. Eine spannende Führung im Frottier- und Damast-
museum Großschönau und ein anschließender Bastelworkshop 
standen ebenfalls auf dem Programm. Abschließend gab es ei-
nen Spielzeugtag und gemeinsam gebackene Muffins. Unsere 
Hort-Kinder hatten viel Spaß und erlebten eine abwechslungs-
reiche Ferienzeit.

Johanniter-Kinderhaus 
„Benjamin“

VERGISS?MEIN!NICHT-Tag in Zittau am 19. März
Seit 2015 pflanzen Menschen im Frühling überall in Deutschland 
Vergissmeinnicht und setzen damit ein Zeichen: Menschen mit 
Demenz sind Teil unserer Gesellschaft und dürfen nicht verges-
sen werden. Seit 2023 findet die Aktion auch in Sachsen statt, 
2026 waren die Johanniter im Kreisverband Görlitz zum zweiten 
Mal dabei:
Wir besuchten anlässlich des Aktionstags die Gäste der Johan-
niter-Tagespflege „Am Webertor“ in Zittau. Jung und Alt hatten 
beim gemeinsamen Spaziergang durch die Stadt und anschlie-
ßend beim Basteln und Singen viel Freude miteinander.
Über den Aktionstag hinaus möchten wir nun regelmäßig die Se-
nioren in der Tagespflege besuchen.

Einladung zur Krabbelgruppe
Sie möchten unsere Johanniter-Kita und unser Team persönlich 
kennenlernen? Wir laden Sie und Ihren Nachwuchs herzlich ein 
zur Krabbelgruppe: Immer am letzten Mittwoch im Monat von 9 
bis 11 Uhr heißen wir Sie in unserer 2022 neu eröffneten Krippe 
willkommen.
Tauschen Sie sich mit anderen Eltern aus und lernen Sie vielleicht 
schon die neuen Spielkameradinnen und Spielkameraden Ihres 
Kindes kennen.
Wir bitten um Anmeldung bei 				  
Uta Erfurt unter Telefon (035841) 2578.
Bis bald!                                Ihr Team der Johanniter-Kita Benjamin

AWO-Kindertagesstätte 
„Kinderland“

Frühjahrsaktivitäten 
im „Kinderland“
Mit den ersten warmen Sonnenstrah-
len hat in Großschönau die Frühlings-
zeit Einzug gehalten. Bereits in den 
Osterferien wurde die Saison für das 
Mittagessen im Freien eröffnet – und 
seitdem genießen die Kinder jede Gelegenheit, gemeinsam drau-
ßen zu essen.
Ein besonderer Höhepunkt war der Frühjahrsputz am 23. April 
2026. Zahlreiche Eltern, Großeltern, Geschwister und Kinder 
packten tatkräftig mit an. 
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VIERSEITENHOF IN GROSSSCHÖNAU 

verkehrsgünstig gelegen, bestehend aus Wohnhaus, 

Stall, Scheune, Garage, 

mit reichlich Grünfl äche 

umgeben, zum Preis von 

98.000,00 Euro 

von privat zu verkaufen. 
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0171 – 7 70 60 29
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Gemeinsam wurde das Außengelände auf Vordermann gebracht: 
Laub wurde zusammengetragen, Beete und Spielflächen von 
Unkraut befreit, Bänke und Tische an ihre Sommerstandorte 
gebracht sowie Wege und Schuppen gründlich gereinigt. Auch 
das Sandspielzeug wurde überprüft. Zwei Sandkästen wurden 
ausgeschaufelt, um Platz für frischen Sand zu schaffen. Dieser 
wurde von der ortsansässigen Firma Lange geliefert. Besonders 
engagiert zeigten sich auch die Hortjungen, die sich an einem 
weiteren Nachmittag selbstständig organisierten und fleißig 
weitergruben.
Für strahlende Augen sorgte auch eine besondere Dankesakti-
on: Die großen Krippenkinder besuchten mit ihrer Gitarre den 
„Schulz-Bäcker“, um sich mit Liedern und einer selbst gestalte-
ten Blume für die leckeren Osterhasen zu bedanken, die er ihnen 
zum Osterfest gebacken hatte.

Sportlich ging es für die Kinder der Tiger-Gruppe zu. Gemeinsam 
mit den Vorschulkindern aus den Kindergärten „Benjamin“ und 
„Lauschezwerge“ Waltersdorf nahmen sie an einem Sportfest 
teil. Dort absolvierten sie das Sportabzeichen „Flizzy“ und konn-
ten zugleich erste Kontakte knüpfen – eine schöne Gelegenheit, 
sich schon vor dem Schuleintritt kennenzulernen.
Ein weiterer frühlingshafter Ausflug führte die vier Kindergar-
tengruppen auf den Hutberg. Bei herrlichem Sonnenschein 
genossen die Kinder ein gemeinsames Picknick und hatten viel 
Zeit zum Spielen und Toben. Auf dem Weg dorthin wurde ganz 
nebenbei das richtige Verhalten im Straßenverkehr geübt. Außer-
dem zeigten die älteren Kinder, wie verantwortungsvoll sie sich 
um die jüngeren kümmern können.
Ein ganz besonderes Erlebnis war schließlich die Anlieferung 
des frischen Sands für den großen Sandkasten. Ein großer LKW 
manövrierte sich auf das Gelände und brachte die ersehnte Lie-
ferung. Aus sicherer Entfernung beobachteten die Kinder ge-
spannt, wie der neue Sand ausgeschüttet wurde. Nun ist alles 
bereit für viele kreative Stunden im Sand – der Sommer kann 
kommen!

Kindertagesstätte „Kinderland“
Gerichtsstraße 2 | 02779 Großschönau
Tel.: (035841) 24 30 | Fax: (035841) 6 30 63
E-Mail: kinderland@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

Redaktionsschluss der Juni-Ausgabe:
03.06.2026

Erscheinungstag der Juni-Ausgabe:
12.06.2026
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Ulf Bach
Betreuer

Der launische April zeigte sich ab-
wechslungsreich und war angefüllt mit 
einer Vielzahl von Aktivitäten, die sowohl handwerkliches Ge-
schick, als auch gemeinschaftliches Miteinander in den Vorder-
grund stellten.
Die beiden Tage vor dem Osterfest wurden vornehmlich zur Ein-
stimmung genutzt. Unter Anleitung von Anke und Kevin widme-
ten sich die Teilnehmenden dem Osterbasteln sowie dem Färben 
der Eier. Mit ruhiger Hand und manch kreativer Idee entstanden 
dabei kleine, farbenfrohe Ergebnisse, die zur festlichen Stim-
mung beitrugen.
Nach den Feiertagen ging es süß weiter. Im Rahmen unserer mo-
natlichen Experimente stand diesmal die Herstellung von Bon-
bons und Toffees auf dem Plan. Unter Anleitung von Samuel, 
von den Jüngeren augenzwinkernd als „Candyman“ bezeichnet, 
arbeiteten diese mit rund zwei Kilogramm Zucker, Sahne sowie 
verschiedenen Fruchtsi-
rupen und Zutaten. Mit 
Fantasie und Ausdauer 
entstanden Toffees, die 
anschließend geschnitten 
werden mussten, sowie 
Bonbonstangen. Das Kne-
ten erwies sich dabei als 
durchaus kräfteraubend – 
eine Arbeit, die einfacher 
erscheint, als sie tatsächlich 
ist. Die Herstellung eigener 
Süßwaren erwies sich nicht 
nur als lehrreich, sondern 
auch als lohnenswert, nicht 
zuletzt mit Blick auf die 
heutigen Preise.
Am 08.04., dem Höhepunkt der Osterferien, galt es, die zuvor 
aufgenommenen Kalorien wieder in Bewegung umzusetzen. 
So führte uns der Weg nach Neugersdorf in eine neu eröffnete 
Bowlinghalle. 14 Teilnehmende verbrachten dort rund vier Stun-
den bei lebhaftem Spiel und guter Stimmung. Die moderne An-
lage und die ungewohnte Umgebung sorgten für eine willkom-
mene Abwechslung.
Am 21.04. wurden unter der Anleitung Rudis die Schäden am 
Pavillon auf der BMX-Strecke behoben. Die zuvor angebrachten 
Kritzeleien und Schmierereien wurden abgeschliffen und die 
betroffenen Stellen neu lackiert. Es bleibt bedauerlich, dass im-
mer wieder durch Vandalismus die gemeinschaftlich geleistete 
Arbeit von Bauhof und Jugendtreff beeinträchtigt wird. Auch die 
Feuerstelle, die sowohl für den Jugendtreff als auch für die All-
gemeinheit gedacht war, wurde zerstört und musste durch den 
Bauhof zurückgebaut werden. Solche Entwicklungen wirken mit-
unter wenig ermutigend, wenn es darum geht, Zeit und Kraft in 
gemeinschaftliche Projekte zu investieren.
Die Kontakte zu den Kegelfreunden haben sich im Laufe der Zeit 
weiter gefestigt. Am 17.04. erwiderten 15 Sportfreunde des TSV 
Großschönau e.V. unseren Besuch vom Februar. Der Abend war 

Neues aus dem 
Jugendtreff

bewusst ohne großes Programm angelegt und diente vielmehr 
einem ungezwungenen Beisammensein bei Spiel und Gespräch. 
Die angenehme Atmosphäre führte dazu, dass sich die Zusam-
menkunft bis nahe Mitternacht erstreckte. Im Gegenzug ist für 
den Juni ein weiteres Stelldichein zum Vereinskegeln in der Jahn-
turnhalle geplant. 
Wie in den vergangenen Jahren beteiligte sich der Jugendtreff 
auch am 25.04. am Webschulfest und übernahm die gastrono-
mische Versorgung. Was zunächst überschaubar erschien, ent-
wickelte sich erneut zu einer umfangreichen Aufgabe, die je-
doch mit Freude und Engagement getragen wurde. Bereits am 
Donnerstag begannen die Vorbereitungen, die von Einkäufen 
über Vorkochen bis hin zur Organisation der gesamten Logistik 
reichten. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Kaltschale mit 
frischen Früchten, ein großer Topf hausgemachter Bohnensuppe 
mit kräftiger Fleischeinlage, frisch vor Ort zubereitete asiatische 
Nudeln, vorbereitete und später angerichtete Speisen sowie Eier-
kuchen, verfeinert mit Orangen- und Vanillezucker sowie Kokos-
raspeln. Ergänzt wurde das Angebot durch Wiener mit Nudelsa-
lat, Bouletten, belegte Schnitten, Kaffee, Kuchen und Getränke. 
Der Jugendtreff hofft, mit diesem Einsatz einen würdigen Beitrag 
zum Gelingen des Webschulfestes geleistet zu haben.
Abschließend sei noch darauf hingewiesen, dass ein Raum im Ju-
gendtreff neu gestaltet wurde. Neben dem Technikraum stehen 
nun ein Demonstrationsbrett sowie mehrere Schachbretter zur 
Verfügung. Herr Lothar Schmidt bietet dort jeden Mittwoch ab 
14:00 Uhr bis auf Weiteres ein Schachtraining für Anfänger und 
Interessierte an. Das Angebot ist kostenfrei und mit keinerlei Ver-
pflichtungen verbunden.
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Pflegeleistungen  035841 38920
» Körperpflege, Hauswirtschaft, Einkauf uvm.

Ärztlich verordnete Behandlungen 
» Medikamentengabe / Einnahmekontrolle, In-
jektionen, Verbände, Kompressionsverbände / 
Anziehen von Kompressionsstrümpfen, Portver-
sorgung  uvm.

Entlastungsleistungen zur Erhaltung 
der Tagesstruktur und 
Selbständigkeit   
» gemeinsame Aktivitäten, Alltagsbegleitung, 
Haushaltshilfen, Begleitung zum Arzt, Behörden, 
Einkäufe uvm.

Serviceleistungen  035841 658255
» Fahrdienst, Ausfahrten, Hilfen in Haus und 
Garten, Einkäufe uvm.

Mobile Fußpflege  0172 2402455
» Fußpflege in Ihrer Häuslichkeit 

HILFE benötigt? 
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Rufen Sie uns gern an.

Freier
Pflegedienst
Glathe GmbH

•  Demenzbetreuung
•  Täglich frisch gekochte  

Speisen
•  Vielfältiges Freizeit- und
 Beschäftigungsangebot
•  Kulturelle Veranstaltungen
•  Großzügige Außenanlage

Altenpflegeheim
„Wichernhaus“

Zum Feierabendheim 2
02763 Mittelherwigsdorf

Tel.: 03583 77 27 0
www.dwlz.de

TRIXI-BAD.DE

SOMMERSAUNA
täglich geöffnet von 13 bis 22 Uhr

3 Saunen 55°C - 97°C
Dampfkammer
Soletherme
Infrarotkabine
Pool + Gradierwerk

Erwachsene    19,50 €
Ermäßigte              17,50 €

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920


